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MIT „THE DARKEST  
MINDS“ NEU IM KINO: 
AMANDLA STENBERG 

SANIERUNG
BAUSTELLE IN  

DER SCHULE

MARKEN-

STÄRKERES IMAGE 
FÜR DIE STADT

WASSERMYTHEN
BURGINSELTRÄUME 
IM BILD

Alles zum Selbernähen!
Über 140 Stände mit Ware aus aller Welt!

Oldenburg, Sonntag, 2. September 2018
Weitere Informationen unter: www.stoffmarktholland.de

BOTSCHAFTER 

Glaubensvielfalt  
in Delmenhorst

KEIN KAMPF DER RELIGIONEN
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Sonderfahrten 
zum Stoppelmarkt! 

16. bis 21. August 2018

Alle Infos unter 
nordwestbahn.de

 
Foto: Stadt Vechta / Lutz /// Gestaltung: HASEGOLD 3177

NWB-3177-Stoppelmarkt_2018_Fahrplan_Anzeige_Deldorado_RZ.indd   1 03.07.18   10:27



03

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

diesen Sommer können wir nicht 
über zu wenige Sonnentage kla­
gen. Wann war es das letzte Mal so 
warm, dass städtische Bäume und 
Pflanzen Unterstützung in Form 
von Wasserspenden brauchten? 
Dem Thema Wasser in all seinen 
Facetten haben sich auch das städ­
tische Kulturbüro und das Thea­
ter Anu mit der Theaterinstallation 
„Wassermythen“ gewidmet, die mit 
1.900 Besuchern einen Besucher­
rekord verzeichnete. Ansprechende 
Bilder des Events gibt es auf Seite 
8/9. Vom sonnigen Wetter profitierte 
auch das Mittelalterspektakel „Graf 
Gerds Stadtgetümmel“ (Seite 10) 
sowie die erstmals in Delmenhorst 
veranstaltete Skate Night, die sich 
nahtlos in die Reihe der mittlerwei­
le in Delmenhorst stattfindenden 
Top-Events einreiht (Seite 12). The­
mawechsel: Gesamtgesellschaftlich 
gibt es derzeit in Deutschland Risse. 
Muslime und Juden werden mitun­
ter Opfer von Diskriminierung oder 
werden gegeneinander ausgespielt. 
Schön zu sehen, dass es in Delmen­
horst anders läuft und sich hier die 
verschiedenen Religionen mit ge­
genseitiger Wertschätzung begeg­
nen. Das zeigt unser Bericht auf Sei­
te 6 über die Ausstellung „Religiöser 
Reichtum. Glaubensvielfalt in Del­
menhorst“ im Nordwolle-Museum, 
in dem auch führende Religionsver­
treter zu Wort kommen. Last but not 
least erfahren Sie auf Seite 4, was 
während der Ferien in den Schulen 
in Delmenhorst und Ganderkesee 
saniert und umgebaut wird.   

Viel Spaß beim  
Lesen wünscht  
Ihnen Ihr  
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U nter allen Baumaßnahmen an 
den Delmenhorster Schulen kann 

sich die IGS über die meisten finan­
ziellen Zuwendungen freuen. Für die 
Sanierung der Pausenhalle, die auch 
die angeschlossenen Flure einschließt, 

wird ein Kapital von gut 175.000 Eu­
ro investiert. Weitere circa 50.000 Euro 
fließen in die Sanierung der Fenster. 
Mithalten kann da in finanzieller Hin­
sicht am ehesten noch die Oberschule 
Süd. Bereits vor zwei Jahren war dort 
mit der Sanierung des Daches begon­
nen worden. Damit dieses Unterfan­
gen weitergeführt werden kann, stehen 
Mittel in Höhe von rund 150.000 Euro 
zur Verfügung. In Bezug auf die Anzahl 
der zu verrichtenden Tätigkeiten liegt 
die Hermann-Allmers-Grundschule mit 
gleich drei Bauvorhaben auf Platz eins. 
Durchgeführt werden zunächst Ent­
wässerungskanalarbeiten, die geschätzt 
36.000 Euro kosten. Zudem wird die 
Fassadenerneuerung fortgesetzt, wofür 
etwa 70.000 Euro bereitgestellt werden. 

Schließlich wird noch der Schulkinder­
garten ausgebessert, damit sind Ausga­
ben von knapp 40.000 Euro verbunden. 
 
 Neuer Fußboden und  
 Toilettensanierungen 
Jeweils zwei verschiedene bauliche 
Aktivitäten werden an der Schule an 
der Karlstraße und an der Mosaik­
schule betrieben. In der Schule an der 
Karlstraße wird der Fußboden im Werk­
raum erneuert. Kostenpunkt: 15.000 
Euro. Zugleich werden Wandisolierun­
gen im Besprechungszimmer vorge­
nommen, an denen Aufwendungen 
von circa 3.000 Euro hängen. An der 
Mosaikschule ist der Austausch der 
Elektroverteilung für rund 30.000 Eu­
ro vorgesehen. Hinzu kommt der Auf­
bau eines Klassencontainers und ei­
nes WC-Containers, womit Kosten von 
geschätzt 10.000 Euro verbunden sind. 
Im Gegensatz dazu erfolgt an der Ma­
rienschule der Abbau der Container­
klasse für etwa 3.000 Euro. Eine kom­
plette Sanierung der Toiletten ist an der 
Grundschule Bungerhof-Hasbergen in 
Arbeit, für die um die 55.000 Euro zu 
Buche schlagen. 

Die Rettungs- und Fluchtwegbeleuchtung wird  
am Willms-Gymnasium verbessert.
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In den Sommerferien bevölkern Handwerker hiesige und Ganderkeseer Schulen, 
damit die Modernisierung voranschreitet. In Delmenhorst haben die Bauvorhaben 
ein Volumen von mehr als 700.000 Euro. Rund 400.000 Euro bringt die Gemeinde 
Ganderkesee für Arbeiten an Schulen, einigen Kindertagesstätten und der Ge-
meindebücherei auf. Die zu erledigenden Arbeiten in den beiden Kommunen rei-
chen von einfachen Malerarbeiten bis zur Erneuerung der Elektroverteilung.

HANDWERKER SANIEREN 
SCHULEN WÄHREND DER 

FERIEN 

SCHULEN WERDEN 

ZU BAUSTELLEN

 Die umfangreichsten Arbeiten werden an  
 der Grundschule Schierbrok durchgeführt. 

 An der IGS werden die Pausenhalle,  
 Flure und Fenster saniert. 
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 Finanzieren
 Bauen
 Kaufen
 Modernisieren

Wir beraten Sie gern.
Das Team der Regionalleitung 
Matthias Krapp, Gebiets leiter: 
Uwe Meyer, Helge Dähling, 
Mathias  Baade und Michael 
Meyer.

Ein starkes Team – für Sie vor Ort

Postbank-Finanzberatung AG
Parkstraße 1, 27749 Delmenhorst
Telefon: (04221) 97443-93

 Abbrucharbeiten an  
 der Knister-Grundschule 
Zur Vorbereitung auf die in den Herbst­
ferien geplante Sanierung  der Turn­
halle der Knister-Grundschule Annen­
heide finden Abbrucharbeiten statt. 
Veranschlagt werden dafür gut 50.000 
Euro. Am Willms-Gymnasium wird der­
weil die Flucht- und Rettungswegbe­
leuchtung erneuert. Der Kostenpunkt 
liegt bei circa 10.000 Euro. Investitio­
nen erhalten auch die berufsbildenden 
Schulen. Sowohl die BBS I als auch die 
BBS II können sich über Klassenraum­
sanierungen im Wert von je 15.000 Eu­
ro freuen. 

 Erste Ergebnisse in Ganderkesee  
 bereits Anfang Juli 
In Ganderkesee sind bereits mehre­
re Baumaßnahmen fertiggestellt wor­
den: Schon vor den Ferien wurde damit 
begonnen, die Prallwandbeläge in der 
Turnhalle am Ammerweg in Bookholz­
berg zu erneuern, die Sportler vor ei­
nem harten Aufprall schützen sollen. 
Diese Arbeit, die am 3. Juli beendet 
wurde, kostete gut 20.000 Euro. 

  Viel Arbeit in Schierbrok 
Für die Grundschule Schierbrok, an 
der die umfangreichsten Tätigkeiten in 
Ganderkesee stattfinden, werden die 
meisten Finanzmittel bereitgestellt. 
Für die Montage eines neuen Sport­
bodens in der Turnhalle, die bis zur 
letzten Juli-Woche abgeschlossen wur­
de, fallen Investitionen von 50.000 Eu­
ro an. Obendrein wird die Sanierung 
der Umkleideräume weitergeführt, 
wobei auch eine behindertengerechte 
Toilette eingerichtet wird. Zusammen 
werden dafür noch einmal 60.000 Eu­
ro fällig. Im Schulgebäude werden die 
Lehrertoiletten für geschätzte 25.000 

Euro saniert. Einige Räume der Grund­
schule Lange Straße werden umge­
baut, weil sie künftig von einer neuen 
Hortgruppe verwendet werden. Rund 
35.000 Euro werden aller Voraus­
sicht nach dafür ausgegeben. Bei der 
Grundschule Dürerstraße werden der 
Umbau und die Aufteilung des Com­
puterraums in einen Büro- und einen 
Gruppenraum abgewickelt. Zwecks 
Ersatz wird ein neuer PC-Raum im 
Obergeschoss geschaffen. Zusätzlich 
werden nötige Brandschutzmaßnah­
men im Erdgeschoss umgesetzt, womit 
die Grundschule Dürerstraße insge­
samt geschätzt 55.000 Euro an Ausga­
ben zu verbuchen hat. Für den Einbau 
einer Kellerdeckendämmung in einem 
Kriechkeller im Altbau der Grundschu­
le Heide, die zur energetischen Ver­

An der Grundschule Dürerstraße wird der PC-Raum aufgeteilt. 
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besserung beiträgt, 
werden Kosten von 

etwa 10.000 Euro fällig. 
Im außerschulischen 
Bereich wird für die Sa­

nierung des Flachdachs der 
Gemeindebücherei 15.000 Euro aufge­
wendet, die Sanierungsmaßnahmen 
im Bereich der Kindertagesstätten ha­
ben ein Volumen von 105.000 Euro. 
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Religionen einander näher bringen, um 
für ein besseres Verständnis zu sorgen. 
Auf die Frage, wie ein friedvolles religi­
öses Miteinander funktionieren kann, 
antwortete Stefan Scheel, Kurator der 
Ausstellung, stellvertretend für Kultur­
pixel: „Die Religionsgemeinschaften le­
ben zumeist friedlich neben- und mitei­
nander. Konflikte, die entstehen, haben 
zumeist ihren Ursprung in sozialen Un­
terschieden und Ungerechtigkeiten. Der 
Staat sollte daher gewährleisten, dass 
alle Menschen, egal welcher Konfessi­
on oder Religion sie angehören, gleiche 
Rechte und Chancen in unserer Gesell­
schaft bekommen.“
 
 Austausch und Dialog 
Dass es sich bei einem friedlichen reli­
giösen Zusammenleben um keine Uto­
pie handeln muss, zeigt Delmenhorst 
tagtäglich – die Vertreter der ansässigen 
größeren Glaubensgemeinschaften sind 
sich einig: In dieser Stadt wird religiöses 
Miteinander gelebt. „Das hat sich auch 
durch weltpolitische Ereignisse oder die 
unterschiedliche Debatten über den 
Islam und Flüchtlinge nicht geändert“, 
berichtet Yusuf Alıç vom Integrations- 
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 D er Verein Kulturpixel hat sich der 
transkulturellen Bildung verschrie­

ben. Ziel ist es, das an den Universitä­
ten gelernte Wissen in die Gesellschaft 
zu tragen. Die Ausstellung „Religiöser 
Reichtum. Glaubensvielfalt in Delmen­
horst“ entstand in Zusammenarbeit mit 
der Diakonie Delmenhorst/Oldenburg 
und den Glaubensgemeinden, die Inte­
resse hatten, am Projekt mitzuwirken. 
Sie soll Menschen unterschiedlicher 

und Bildungsverein. „Der gegenseitige 
Austausch und Dialog mit den unter­
schiedlichen Gemeinden und Instituti­
onen unserer Stadt ist für uns als islami­
sche Gemeinschaft wichtig und findet 

Delmenhorst ist ein Schmelztiegel aus 
Kulturen und besitzt eine hohe religiöse 
Vielfalt. Diesen Glaubensreichtum hat 
der Verein Kulturpixel zum Anlass für 
eine Ausstellung im Nordwolle-Museum 
genommen: „Religiöser Reichtum. 
Glaubensvielfalt in Delmenhorst“ ist 
dort noch bis zum 30. September 2018 
zu sehen. Dass das Miteinander in der 
Delmestadt wirklich funktioniert, bestä-
tigen auch Vertreter der größeren Del-
menhorster Glaubensgemeinschaften.
 

Religiöse Vielfalt  
in Delmenhorst

 Yusuf Alıç wünscht sich ein Ende von Debatten  
 wie „Gehört der Islam zu Deutschland?“ 

NICHT  
NEBENEINANDER, 

SONDERN  
MITEINANDER

Die Ausstellung „Religiöser Reichtum.  
Glaubensvielfalt in Delmenhorst“ wertet nicht. 

Im Nordwolle-Museum liegen Koran,  
Thora, Bibel und andere heilige Schriften  
in einer Vitrine vereint. 

Alle Gemeinden, die Interesse am Projekt gezeigt 
haben, sind in der Ausstellung vertreten. 
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Sanitätshaus Fittje
Inh. Frank Giza

Sanitätshaus FITTJE

Cramerstr. 197 · 27749 Delmenhorst 
Tel. 0 42 21 / 1 45 00 · Fax 0 42 21 / 1 34 83

Cramerstr. 197 · 27749 Delmenhorst 
Tel. 0 42 21 / 1 45 00 · Fax 0 42 21 / 1 34 83

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 - 18.00 Uhr

Mi.  8.30 - 12.30 Uhr · Sa.  8.30 - 12.00 Uhr

Sanitätshaus Fittje
Inh. Frank Giza

Mobil sein 
mit E-Scootern!

• 6 – 15 km/h
• Komfort-Fahrwerk 
• vielseitig verstellbarer Sitz
                   •  Geschwindigkeits reduzierung 

    in Kurven
        • Beleuchtung nach StVO

Abbildung zeigt eines von vielen 
möglichen Modellen.

E-Scooter  

mit ÖPNV-

Zulassung

33070707

und Andersgläubigen hier eine lebens­
werte Gesellschaft und Gemeinschaft 
zu gestalten“, pflichtet Pfarrer Thomas 
Meyer diesen Aussagen bei.

 Noch Luft nach oben 
Dennoch sehen alle Glaubensvertre­
ter noch Verbesserungsmöglichkeiten. 
„Der interreligiöse Dialog braucht im­
mer wieder neue Impulse. Da sind auch 
wir in der Pflicht, Anregungen zu geben. 
Wir überlegen zurzeit, neben einem 
schönen Festgottesdienst am Reforma­
tionstag noch eine interreligiöse Aktion 
am Nachmittag zu planen“, berichtet 
Thomas Meyer. Yusuf Alıç wünscht sich 
ein Ende von Debatten wie „Gehört der 
Islam zu Deutschland?“, die seiner Mei­
nung nach niemanden weiterbringen. 
„Im Delmenhorster Alltag bereichern 
Menschen mit unterschiedlichen Glau­

bensrichtungen als Busfahrer, Ärzte, 
Lehrer und Handwerker unsere Stadt. 
Darauf sind wir zu Recht stolz und las­
sen uns dies nicht durch Debatten, Po­
pulisten oder radikale Strömungen ka­
putt machen.“ 

 Ein Schritt in die richtige Richtung 
Für die Jüdische Gemeinde ist der ver­
mehrt aufkeimende Rechtspopulismus 
ein zunehmendes Problem, der sich 
auch in der Häufung von antisemiti­
schen Vorfällen zeigt. „Es wäre Sache der 
Kommunalpolitik, sich intensiver mit 
Rechtspopulismus zu beschäftigen“, 
meint Pedro Benjamin Becerra. „Zu­
künftig  könnten die Bemühungen für 
mehr Toleranz und Akzeptanz der Re­
ligionen eine wichtige gesellschaftliche 
Aufgabe sein, um soziale Probleme des 
Zusammenlebens zu lösen.“ Die von 
Kulturpixel ins Leben gerufene und von 
den religiösen Gemeinschaften mitge­
staltete Ausstellung im Nordwolle-Mu­
seum ist sicherlich ein weiterer Schritt 
in die richtige Richtung, zeigt sie doch, 
dass ein friedliches und respektvolles 
Miteinander von unterschiedlichsten 
Religionen funktionieren kann. Am 22. 
August soll es ein Bergfest zur Ausstel­
lung geben – „sicher eine gute Gele­
genheit, sich gegenseitig vom eigenen 
Glauben zu erzählen, zuzuhören und 
Gelegenheiten zu schaffen, den anderen 
besser kennenzulernen“, daran glaubt 
Marianne Etrich ganz fest.

auf unterschiedlichen Ebenen regelmä­
ßig statt.“ Seit mehreren Jahren existiert 
in Delmenhorst deshalb der Interreli­
giöse Kreis, zu dem sich Menschen aus 
vielen Glaubensgemeinschaften zusam­
mengeschlossen haben. 

 Freundschaftlich und persönlich 
„Gegenseitige Einladungen zu 
Gemeindefesten und Iftar-Mahl sind 
erfreuliche Normalität geworden. Durch 
das gegenseitige Kennenlernen ist die 
Hemmschwelle, aufeinander zuzuge­
hen, viel kleiner geworden“, erzählt 
Marianne Etrich, Stellvertreterin der 
Katholischen Kirche Delmenhorst im 
Interreligiösen Kreis. „Bei aller Verschie­
denheit, die jede Glaubensgemeinschaft 
auszeichnet, haben wir viele Gemein­
samkeiten und gemeinsame Werte fest­
gestellt.“ Auch Pedro Benjamin Becerra, 
erster Vorsitzender der Jüdischen Ge­
meinde, sieht die in Delmenhorst prakti­
zierten Begegnungen der Religionen als 
freundschaftlich und persönlich. „Wir 
sind der Meinung, dass nur ein persönli­
cher Kontakt die religiösen Vorurteile ab­
bauen kann.“ –  „Toleranz heißt ja nicht, 
dass ich jedes und alles von anderen Re­
ligionen nachvollziehen kann, aber ich 
kann versuchen, mit Andersdenkenden 
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 Pedro Benjamin Becerra  
 sieht religiöse Toleranz  

 und Akzeptanz als wichtige 
 gesellschaftliche Aufgabe.

Für Pfarrer Thomas Meyer  
bedeutet Toleranz den Versuch, eine  
lebenswerte Gesellschaft zu gestalten.

Die Ausstellungsstücke wurden von den  
religiösen Gemeinden bereitgestellt. 



08

„WASSERMYTHEN“ 

In diesem Jahr fand zum inzwischen sechsten Mal die Veranstaltung „Burginselträume“ 
statt. Diese vom Kulturbüro der Stadt Delmenhorst zusammen mit dem Theater Anu aus 
Berlin durchgeführte Theaterinstallation, die in diesem Jahr unter dem Thema „Wasser-
mythen“ stand, brach alle Besucherrekorde. Mit jeweils 600 Besuchern am Freitag- und 
Samstagabend hatte das Kulturbüro-Team um Leiterin Ann-Katrin Albers gerechnet. 
Doch am Ende wollten 1.900 Menschen die Show sehen. „Wir sind sehr zufrieden“, sagt 
Ann-Katrin Albers auf Nachfrage über die Resonanz. „Das Wetter hat gut mitgespielt.“ 
In diesem Jahr ging es mit der Inszenierung „Wassermythen“ um die Bedeutung des 

faszinieren die 
Besucher

 Die Burginsel bot einen perfekten  
 Rahmen für die „Wassermythen“. 

 Passte perfekt zur Stimmung:  
 Der Mond lugte durch die Baumwipfel. 

Schattenspiele waren  
Teil der Inszenierung. 

Halb Königin, halb Kröte  
war diese Darstellerin. 

Ausdrucksstarker Tanz als  
Teil der Inszenierung 

 Oft wiederkehrendes Motiv bei  
 Theater-Anu-Inszenierungen: das  
 große Lichtlabyrinth 
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 	 SECHSTE „BURGINSELTRÄUME“  
 	 VON KULTURBÜRO UND THEATER ANU 
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Wassers für die Erde und die Menschen. 
Unter anderem kamen die Meermaid Un-
dine und ihr Mann Hans zum Einsatz, der 
zwar Fischer ist, aber das Wasser hasst. 
Aufgrund des trockenen Wetters hatten 
die Veranstalter übrigens mit freiwilligen 
Helfern, zwei Kräften der Freiwilligen Feu-
erwehr und zahlreichen nassen Decken 
für eine besondere Brandsicherheit ge-
sorgt. Die an den Abenden der Aufführung  
herrschenden warmen Temperaturen und 
der schon länger ausbleibende Regen 
verdeutlichten zusätzlich, wie aktuell das 
inszenierte Thema Wasser in all seinen 
Facetten ist.  

 Gebannt schauten die Zuschauer den  
 verschiedenen Darbietungen zu. 

Durch die Projektion im Hintergrund 
entsteht der Eindruck von Wasser. 

 Hans ist Fischer, mag  
 aber das Wasser nicht. 
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Rund 12 unserer Brötchensorten sind vegan. 

Schaut auf 
unserem 
lnstagram­
Account vorbei 
oder fragt in 
unseren Filialen 
nach, um 
rauszufinden, 
welche Sorten 
vegan sind . 

Für die 
Ernährungs­
bewussten unter uns: 
die Dinkelvollkornecke 
mit hochwertigem 
Olivenöl. 

11 FILIALEN IN DELMENHORST & UMZU 

1 NS TAG RAM: baeckerei_kruetzkamp [1_J 
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 E röffnet wurde das Spektakel, das 
eine Mischung aus Mittelalter­

markt, Vorführungen und Mitmach­
aktionen darstellt, wieder am Sams­
tag mit dem traditionellen Umzug des 
Grafen – verkörpert von Frank Hanne­
mann – und der Darsteller über den 
Delmenhorster Wochenmarkt und das 
Veranstaltungsgelände. Wie beim rest­
lichen Wochenende zeigte sich das 
Wetter von seiner besten Seite: Weder 
nass noch heiß oder kalt, fiel es genau 
richtig für die Veranstaltung aus.

 Authentisches Erlebnis im Fokus 
Wie jedes Jahr stand auch diesmal 
das authentische Erlebnis mittel­
alterlicher Lebenswelten im Fokus. 
Zahlreiche Darsteller, darunter jene 
der 20 aufgebauten Heerlager, ver­
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Spektakel lockt 
zahlreiche Besucher

10. STADTGETÜMMEL EIN VOLLER ERFOLG

Über eine sehr gute Resonanz können sich die Delmenhorster Wirtschafts
förderungsgesellschaft (dwfg) und die zahlreichen Darsteller bei der 10. Auflage 
von Graf Gerds Stadtgetümmel freuen. Passend zum Jubiläum schenkte Petrus 
ihnen ein angenehmes Wetter, sodass mehr als 12.000 Besucher am 7. und 
8. Juli auf Hotelwiese und Burginsel vorbeischauten, um sich von den vielen 
Attraktionen in den Bann schlagen zu lassen.

 Die dressierten Greifvögel von  
 „Skyhunters in Nature“  

 zogen viele Blicke auf sich. 
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mittelten mit Kostümen, die direkt 
aus der historischen Epoche hätten 
stammen können, ein detailverlieb­
tes Bild von Graf Gerds Zeit (15. Jahr­
hundert). Zudem sorgten die Bands 
Vielgestalt, Hyttis und Rabengesang 

mit Trommeln, Dudelsack und ande­
ren klassischen Instrumenten für ei­
ne stimmungsvolle musikalische Un­
termalung. Ebenfalls dabei war ein 
Schmied, der zeigte, wie Metallwaren 
klassisch mit Esse, Hammer und Am­
boss gefertigt wurden. Im Frettchen­

zirkus präsentierten die verspielten 
Tiere ihren Spieltrieb und akrobatische 
Kunststücke. Beim sprichwörtlichen 
Mäuseroulette konnte dagegen darauf 
gewettet werden, in welche Kammer 
das Nagetier als Nächstes ging. Die 
Unterkunft war keine schlechte Idee, 
da auch die Flugshow „Skyhunters 
in Nature“ mit dressierten Greifvö­
geln wie Adlern wieder mit dabei war. 
Und sie hätten zu einem Mäuseimbiss 
sicher nicht Nein gesagt.

 Kinderritterturnier war  
 ein Besuchermagnet 
Auch die vielen Angebote zum Mit­
machen fanden Anklang. Beim Arm­
brustschießen wurde mit einer ver­
einfachten Variante der Waffe auf 
Zielscheiben geschossen. Ähnlich ging 
es beim Bogenschießen zu, nur dass 
hier die Entfernung größer war. Und 
der Weg hinter den Scheiben war ab­
gesperrt, damit nicht versehentlich 
Passanten getroffen werden konn­
ten. Wie gewohnt, durften die jungen 
Besucher wieder beim Kinderritter­
turnier zeigen, welche Qualitäten sie 
für den Beruf mitbrachten. Entspre­
chend groß war der Zulauf an Teilneh­
mern mit ihren Eltern als Zuschauer. 
Weniger kämpferisch unterhielt der 
Geschichtenerzähler seine Zuhörer, 
wobei er auf die Unterstützung von 
Stoffpuppen zurückgriff.

 50 Verkaufsstände  
 präsentierten Angebot  
Am Samstagabend gab es dann den 
gewohnt stimmungsvollen Fackelum­
zug samt folgender Feuershow. Wer 
sich oder seinen Liebsten Mitbring­
sel besorgen wollte, fand an über 50 
Verkaufsständen Tuche, Schnitzwerk, 
Kleidungsstücke, Anhänger, Holz­
schwerter und Pfeifen, die Vogelzwit­
schern nachahmen. Auch das leibliche 

 Die Feuershow von Chapeau Claque  
 Rouge begeisterte die Zuschauer am  
 Samstagabend. 

 Authentisches Auftreten war  
 den Darstellern wichtig. 

Cramerstraße 203 • 27749 Delmenhorst 
Telefon 04221 120375

www.clemenskobbe.de

Unsere Öffnungszeiten:
Di – Do 09.00 – 18.00 Uhr

Fr 08.30 – 18.00 Uhr
Sa 08.00 Uhr – 13.00 Uhr

Wir machen 
die heißesten 
Stylings der 

Stadt!
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Wohl konnte an zahlreichen Imbissen 
befriedigt werden. Die dwfg schätzt 
die Zahl der Besucher auf 12.000. Dazu 
kommen all jene Kinder, die unter dem 
„Schwertmaß“ der Klinge am Eingang 
blieben und somit freien Eintritt er­
hielten. Letztes Jahr waren es wegen 
des verregneten Samstags nur 10.000 
(mit Kindern). Entsprechend dürfte es 
auch nächstes Jahr eine Neuauflage 
des Stadtgetümmels geben.

 Bürgermeisterin Antje Beilemann (vorn),  
 Graf Gerd und dessen Ehefrau Adelheid von  

 Tecklenburg – verkörpert von Frank und  
 Bettina Hannemann (blaue Gewänder, links) –  

 eröffneten das Getümmel. 



12

I m vergangenen Jahr war der Wet­
tergott den Teilnehmern überhaupt 

nicht hold, sodass die 1. Delmenhorster 
Skate Night auf dieses Jahr verschoben 
werden musste. Doch man kann sagen: 
Das Warten hat sich gelohnt. Besseres 
Wetter hätten sich die Teilnehmer in 
diesem Jahr kaum wünschen können.

 In der Gruppe über normalerweise  
 viel befahrene Straßen rollen 
Vor dem Start konnte man auf einem 
Slalom-Parcours fahren, unter einer 
Limbo-Stange durchfahren oder sich 
für die Tour kostenlos Inline-Skates 
ausleihen. Um 18.30 Uhr war es dann 
so weit, der Tross der Skater machte 

1. Delmenhorster

Die erste Delmenhorster Skate Night, veranstaltet von der dwfg und Jens Heeren 
aus Bremen, war ein Erfolg. Bei allerbestem Sommerwetter machten sich am 
30. Juni rund 350 Teilnehmer auf den Weg, um am Abend im Windschatten des 
Musik-Trucks mit Inlinern oder Longboard durch die Stadt zu rollen. 

sich hinter dem vorausfahrenden Mu­
sik-Truck auf den Weg zur mehrstün­
digen Tour. Das besondere Flair dabei: 
Bei der Skate Night hat man nicht nur 
das Erlebnis, gemeinschaftlich in einer 
großen Gruppe skaten zu können, son­
dern auch die Möglichkeit, unbehelligt 
von Autos über gewöhnlich viel befah­
rene Straßen wie die Bismarckstraße, 
die Cramerstraße oder die Bremer Stra­
ße mit Inline-Skates zu fahren. Die Stre­
cke wurde für die Skater stets zeitweise 
gesperrt: Sobald ein Bereich passiert 
war, durften Autos und Co. ihn wieder 
nutzen. 

 Positive Resonanz 
Die Resonanz der Teilnehmer war posi­
tiv. Auf der Strecke äußerten alle Skater, 
die wir angesprochen haben, dass sie 
Spaß bei der Fahrt hätten. Auch wenn 
es, wie von einigen Teilnehmern be­
merkt, aufgrund der Startzeit von 18.30 
Uhr eher ein Skate Evening als eine Ska­
te Night war. Doch dies tat der Veran­
staltung keinerlei Abbruch. 

INLINER-EVENT KAM GUT AN 

 Vor dem Event konnte man sein Geschick  
 auf dem Slalom-Parcours testen. 

 Um 18.30 Uhr machte sich  
 das Feld auf die Reise. 

 Veranstalter Jens Heeren fungierte  
 zugleich auch als Moderator. SKATE NIGHT
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ODER VERKAUFEN WOLLEN…..
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In der letzten Ausgabe musste ich aus 
technischen Gründen meine Serie ein­
mal aussetzen. Aber in dieser behaup­
te ich wieder einmal, dass Delmen­
horst doch schön ist. Wie schon des 
Öfteren erwähnt, manches Mal kommt 
es nur auf die Perspektive an. 

 … UND  
 DELMENHORST  
 IST DOCH SCHÖN 

Zwei ganz Mutige liefen doch tatsäch­
lich im Anzug, lediglich auf die Kra­
watte wurde verzichtet. Auf dem Rü­
cken konnte man etwas von „Männer 
Többens“ lesen. Deshalb wohl. Schien 
dem einen Anzug-Protagonisten das 
Laufen nicht viel auszumachen, sah 
es bei seinem Partner etwas anders 
aus, wie die zwei Fotos beweisen. 

Mannschaften, Teams und äußerst 
viele Einzelläufer waren wieder ver­
treten beim Start des Burginsellaufs in 
diesem Jahr. Bestes Wetter, allerdings 
versehen mit sehr viel Schwüle, ließ 
sehr viel Schweiß bei den Laufprotago­
nisten erahnen. Mit Begeisterung da­
bei war auch unser Redaktionsdirektor 
Steffen Peschges (Bild rechts). 

SCHWEISSTREIBEND: 
24-STUNDEN-BURGINSELLAUF

 FAMILIENALARM  
 AUF TEICHROSEN 

Bei einem Spaziergang 
durch die Graft musste ich 
schon genauer hinsehen, 
um die vielen Entenküken, 
sieben an der Zahl, auf den 
Teichrosen zu entdecken. 
Streng bewacht von der  
Entenmama. 
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Dass der schweißtreibende Lauf den­
noch mit viel Spaß verbunden war, 
versteht sich. Natürlich, die meisten 
Läufer und Läuferinnen erschienen 
im normalen Sportdress, aber es gab 
auch einige Klamottenexoten dabei, 
die mit lustigen Kostümen an den Start 
gingen. Ganz unter dem Motto „Was 
Freunde für Freunde tun“. Auch hier 
zwei Unterschiede. Bei einem schien 
es alles entspannt, während man bei 
dem anderen vermuten konnte, er fra­
ge sich, wo das nächste Klo ist. Aber 
bewundernswert. 

Abgesehen von den Teilnehmerin­
nen und Teilnehmern aus der Regi­
on, waren viele Nationen aus Europa 
vertreten. So ist es auch nicht weiter 
verwunderlich, dass sich abseits der 
Rennstrecke, in den Ruhezonen und 
Lagern auch einiges bewegte. 

Bei den Zuschauern war manch ein 
kleiner Zaungast sicherlich happy da­
rüber, wenn der Papa starke Schultern 
hatte. 

Norbert Lange (links) von der gleich­
namigen Eventagentur schien alles im 
Griff zu haben, während neben ihm 
Detlef Blanke bereits auf seinen musi­
kalischen Auftritt am Abend wartete. 

Bei diesem Schnappschuss von An­
gela und ihrer kleinen Tochter Hanna 
bedarf es keiner Erklärung, der spricht 
für sich. 



1616

HELMUTS 
CITY  TALK

Die „gelbe Jagd“ wurde wieder einmal 
vollzogen. Das Delmenhorster Enten­
rennen hat wieder viele Schaulustige 
angezogen, die sich an der Brücke und 
der Delmeterrasse aufgereiht haben. 
Bevor um Punkt 12 Uhr mittags die 
nummerierten gelben Plastikenten mit 
einem Bagger ins Delmewasser gelassen 
wurden, wollten sich einige kleine Besu­
cher wohl zunächst mal davon überzeu­
gen, ob sich ihre Entchen auch in der 
Baggerschaufel befanden. 

 ZUM 10. MAL  
 ENTENRENNEN 

 HARFENSPIEL MIT  
 AGGRESSIVEM BACKGROUND 

Der Erlös vom zuvor stattgefundenen 
Entenverkauf dient natürlich wieder 
einem karitativen Zweck und geht an 
den Hospizdienst Delmenhorst und 
dem Hospizkreis Ganderkesee-Hude. 
Veranstalter des Rennens war, wie im­
mer, die Lions-Club-Gräfin Hedwig. 
Die Gewinner wurden in der Markthal­
le ermittelt.

Kleines Frühstücksgeplauder oder fachliche Diskussion, das ist hier 
die Frage. Als ich die drei Marktbeschicker Elvis A. Geesen, Gerold 
Lintelmann und Friedrich Tönjes (von links) bei ihrem Schnack 
„überraschte“, konnte ich das nicht genau zuordnen. Aber ich dach­
te mir: Einfach mal ablichten, diese fleißigen Männer.

Nun ja, man kann nicht 
gerade behaupten, dass 
Diana ein perfektes Reiter-
Outfit trug, als ich sie mit 
diesem Sommerkleid auf 
ihrem Pferd Diddi fotogra­
fierte. Das war allerdings so 
gewollt. Ich finde, es sieht 
viel sommerlicher aus als 
in engen und dicken Rei­
terhosen. 

 SOMMER AUF DEM PFERDERÜCKEN 

 FACHPLAUDEREI 
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 HARFENSPIEL MIT  
 AGGRESSIVEM BACKGROUND 

Nein, aber ich bin sicher, die ers­
ten Weihnachtsgebäcke tauchen in 
diesem Monat schon in Supermärk­
ten auf. Auf manche Dinge kann 
man nicht früh genug hinweisen. 
Ernsthaft. Zum Beispiel auf die Re­
servierung für Plätze in einem der 
„Weinfässer“ auf dem Weihnachts­
markt. Deswegen hat mich Schau­
steller Andy Kutschenbauer extra 
aus Süddeutschland angerufen. 
Besonders an den Donnerstagen 
bei der Before-Christmas-Party sind 
die Plätze heiß begehrt. Schon jetzt 
hat Andy die ersten Anmeldungen. 
Kleiner Trost: In diesem Jahr kommt 
ein weiteres, somit viertes Fass hin­

zu. Andys Telefonnummer 
+49 77 7773185 darf ich hier­
mit bekannt geben. 

Vorsicht in der Stadt! Nun laufen sie 
wieder, Kopf nach vorne gebeugt, 
aufs Smartphone starrend. Genick­
starre in Kauf nehmend und alles, 
was drum herum passiert, ignorie­
rend. Ähnliches kannte ich bereits 
aus Horrorfilmen der 80er-Jahre, 
wenn Zombies durch den Ort geis­
terten. Was ist los? Na klar, die Poké­
mons sind wieder frei laufend zu 
bejagen. Aber keine Angst, diese „Jä­
ger“ sind harmlos. 

IST DENN SCHON WIEDER 
WEIHNACHTEN?

NUN JAGEN  
SIE WIEDER

Wenn man in der Innenstadt wohnt 
oder arbeitet, ist es normal, wenn fröh­
liche Straßenmusik erklingt. Zugege­
ben, nicht immer ist es fröhlich und 
schön. Bei einem Harfenspiel stellt man 
es sich vielleicht auch noch friedlich 
vor und denkt an Engelein – na ja, weit 
gefehlt. Dieser Straßenmusikant mit 
seiner friedlichen Harfe reagierte mehr 
als aggressiv auf die Frage eines Anwoh­
ners, ob er bitte mal, nach mehreren 
Stunden (!) den Standort in der Fuß­
gängerzone wechseln könne. Mit einem 
schreienden Ton geriet der Musikus au­
ßer sich und stellte die Gegenfrage, ob 
man Juden hasse, er sei schließlich Jude 
und zog zum Beweis eine Kippa aus 
seinem Rucksack. Welch ein Blödsinn. 
Erstens wusste es der Anwohner nicht 

und zweitens: Was hat das eine 
mit dem anderen zu tun? Nach­
dem der Musiker anschließend 
noch zwei Geschäftsleute mit 
seiner lautstarken und beleidi­
genden Art provozieren wollte, 
wurde die Polizei verständigt. 
Natürlich war er nicht, wie be­
hauptet, im Besitz einer Geneh­
migung, an gleicher Stelle den 
ganzen Tag spielen zu dürfen.

GETRÄNKESERVICE
MIT SYSTEM

L I M B E R G Getränkehandel – Kaffee- und Verpflegungsautomaten

SERVICE-HOTLINE: 04221-50379 • ANGELIKA LIMBERG
Delmenhorst • Stedinger Straße 108 • bigdurst-limberg@hotmail.de

Getränke von A bis Z, Zelte und  
Mobiliar, Gläser, Catering u. v. m.

„SIE FEIERN, WIR MACHEN  
DEN REST!“

Event-Service Präsentkörbe

Leih-Service

Liefer-Service

Eis-Service

Gekühlte Getränke

Kommissionsware Geschenkgutscheine
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Musste die Skate Night im letzten Jahr 
noch wegen schlechten Wetters abge­
sagt werden, konnte sie diesmal bei al­
lerbestem Wetter nachgeholt werden. 
Die Veranstalter, die Delmenhorster 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
(dwfg) und Jens Heeren (Elements of 
Sports/Happy Skater, Bremen, Foto 
nutzen), der auch als Moderator fun­
gierte, konnten zufrieden sein. Im Vor­
feld gab es noch einige Freizeitaktivi­
täten auf dem Rathausplatz, bevor die 
Tour startete. 

Voller Spannung warteten die Prota­
gonisten, egal welchen Alters, auf das 
Kommando zum Sammeln und da­
rauf, dass es endlich losging. 

Einige Hundert Skater haben sich auf 
dem Rathausplatz beim Startpunkt 
eingefunden, um bei der 30-Kilome­
ter-Tour durch die Stadt dem Musik­
truck zu folgen. Die Straßen waren 
natürlich dementsprechend für den 
Verkehr gesperrt.

 AUF DIE PLÄTZE,  
 SKATER, LOS! 
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Alles über unsere Stadt, die StadtWerkegruppe  
und umzu – jetzt in einer App. sWappen Sie mit!

Hier kostenlos herunterladen:

Pünktlich um 18 Uhr 30 war es dann 
so weit und die 1. Delmenhorster 
Skate Night konnte starten. 
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Sagenhafte 12.000 Besucher konnte 
das diesjährige Spektakel unter dem 
Motto „Graf Gerds Stadtgetümmel“ 
verzeichnen. Das Wetter war aber 
auch ideal, um die Mittelalterneugie­
rigen auf die historische Burginsel und 
die Hotelwiese zu locken. Ich persön­
lich habe sowieso den Eindruck, dass 
die Veranstaltung von Jahr zu Jahr 
schöner wird. Mit seinen, wieder ein­
mal, salbungsvollen Reden hatte der 
Gaukler Tumalon bei der Eröffnung 
die Lacher auf seiner Seite. Was teil­
weise den Inhalt betraf, konnte er si­
cherlich froh sein, dass Alice Schwar­
zer im Mittelalter noch nicht lebte. 

GETÜMMEL DER  
SUPERLATIVE

Mit Begeisterung bei der Eröffnung 
dabei waren natürlich auch Swant­
je Oehler, Eyke Swarosky (beide 
dwfg) sowie Bürgermeisterin Antje 
Beilemann. 

Wie schön – und wer hätte das ge­
dacht? Auch im Mittelalter gab es spie­
lende Kinder. 

Mit bester Laune und vollem Gesang 
wurde das Publikum gleich im Ein­
gangsbereich empfangen. 
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Fröhlicher Ausmarsch in Richtung 
Marktplatz. 

Auch am Tage muss das Feuer be­
wacht werden. 

Das ist jetzt die Frage: Wer läuft da 
neben seiner Herrin? Liebhaber oder 
Sklave? 

Ich weiß nicht, welche Lady Horst 
Krispien und Gerd Wollnitz in ihre 
Mitte genommen haben, auf jeden Fall 
schien es allen Dreien viel Spaß ge­
macht zu haben. 

Nun, bei diesen Fotos vom Stadtge­
tümmel mit dem mutigen Jungen und 
dem Adler sprechen die Augen des 
Knaben eine eigene Sprache. 

So waren die Gesetze. Kinderarbeit 
war damals eben noch erlaubt. 

Am Abend gab es bei Graf Gerds  
Stadtgetümmel noch eine spektaku­
läre Feuershow (davon an anderer 
Stelle mehr in diesem Heft).
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HUNDE-
SCHWIMMEN
 

ANALOGE 
BOOTSTOUR
 

Und noch drei lustige Fotos aus der 
Graft. Weitere Sätze sind da allerdings 
überflüssig. 

Sommerzeit heißt Tretbootzeit in der 
Graft. Toll, da soll noch mal einer be­
haupten, die „jungen Dinger“ hätten 
nur Smartphone und Computer im 
Kopf. 
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Verlangen Sie gute Arbeit für Ihr gutes Geld!

28259 Bremen · Kirchhuchtinger Landstr. 83 · Tel. 04 21/ 570 590 
www.nagelstudio-bremen-connyundco.de

Traumhafte Nägel ...
... vertrauen Sie unserer Erfahrung!

15 5 Gutschein auf die erste 
Behandlung für Neukunden!

*gegen Vorlage dieser Anzeige

VERLOSUNG
Northern Lite 
Die Band Northern Lite sorgt mit ihrer Mischung 
aus elektronischer Musik und Rock für gute 
Stimmung. 

Wir verlosen das frisch erschienene Album „Back to the Roots“ dreimal. 
Teilnehmer schicken uns unter dem Stichwort „Northern Lite“ eine 
E-Mail an verlosung@borgmeier.de oder per Post unter Angabe der 
Telefonnummer und des Stichworts an Borgmeier Media, Lange Straße 
112, 27749 Delmenhorst. Einsendeschluss ist der 29. August 2018 um 
23.59 Uhr. 

VERLOSUNG

Wir werden die Informationen nur insoweit speichern, verarbeiten und nutzen, soweit dies für die Durchführung des Gewinnspiels erforderlich ist bzw. eine Einwilligung 
des Teilnehmers vorliegt. Dies umfasst auch eine Verwendung zur Ausübung der eingeräumten Nutzungsrechte. Die Daten werden ausschließlich zur Durchführung des 
Gewinnspiels verwendet und anschließend gelöscht.

BÖSE HITZEFALLE
Es ist immer ein unangenehmes 
Gefühl, wenn ein Fahrstuhl ste­
cken bleibt. Kann aber nun mal 
passieren. Besonders stressig 
wird es allerdings, wenn die Ka­
bine klein ist und mit 3 Personen 
fast voll besetzt ist und eine Au­
ßentemperatur von fast 30 Grad 
herrscht. So geschehen kürzlich 
im City-Point mit unserem Agen­
turchef Carsten Borgmeier und 
zwei Mitarbeiterinnen an „Bord“ 
des Lifts. Richtig fies wurde es 
aber, als die Fahrstuhlfirma über 
die Gegensprechanlage vermit­
telte, dass das Eintreffen der Hilfe 
„etwas“ dauern könne.

Nach über 30 Minuten ohne ein 
Hilfszeichen wurde es Carsten 
Borgmeier zu viel, denn auch die 
Luft wurde schon knapp. Er rief 
über Handy die Feuerwehr an, die 
die Eingeschlossenen dann als­
bald befreite. Nach mehr als einer 
Stunde war die Aufzugsfirma übri­
gens immer noch nicht da. Ob sie 
überhaupt je erschienen ist? Nur 
wenige Tage zuvor hatte die Firma 
bereits am anderen Fahrstuhl des 
Gebäudes, im Hausflur des Woh­
nungsbereichs, gearbeitet. Worauf 
auch dieser kurz danach ausgefal­
len war.

 RICHTIG GETIPPT 
Sieger beim Deldorado-WM-
Gewinnspiel in der letzten Aus­
gabe ist Holger Wetjen, der nicht 
nur richtig auf Frankreich als 
Weltmeister getippt hat, sondern 
auch noch das Glück hatte, unter 

den richtigen Einsendungen ausgelost 
zu werden. So konnte er sich über den 
1. Preis, eine hochwertige Ray-Ban-Son­
nenbrille im Wert von 139 Euro freuen. 
Gesponsert vom Brillenfachgeschäft 
Kuhnk. Überreicht wurde Holger Wet­
jen dieser wertvolle Gewinn von Augen­
optikermeister Stephan Kommer.
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Viel Hitze, aber auch ganz viel Spaß 
gab es beim Fußballcamp vom Verein 
Stars for Kids. Ein besonderer Höhe­
punkt war der Besuch des ehemaligen 
Werder-Spielers Frank Neubarth. 14 
Jahre lang – von 1982 bis 1996 – hat der 
Stürmer für den grün-weißen Club ge­
spielt. Ein sympathischer Typ, der den 
ganz kleinen Fußballspielern gelassen 
alle Fragen beantwortete. 

 BESUCH VON EX-  
 WERDER-SPIELER 

VERLOSUNG
Mystische Nächte 
Vom 7. bis 9. September 2018 finden im Park 
der Gärten in Bad Zwischenahn die „Mystischen 
Nächte“ statt. Drei Abende lang verschmelzen 
mit Einbruch der Dunkelheit die Parklandschaft, 
imposante Lichtinstallationen mit überdimen-
sionalen Objekten, obskure Nebelschleier und 
geheimnisvolle Musik zur „größten künstlerischen 
Lichtinszenierung im Nordwesten“.

Deldorado verlost 5 x 2 Karten. Um teilzunehmen, schicken Sie unter 
dem Stichwort „Mystische Nächte“ unter Angabe der Adresse und Tele­
fonnummer eine E-Mail an verlosung@borgmeier.de oder eine Postkarte 
an Borgmeier Media, Lange Straße 112, 27749 Delmenhorst. Einsende­
schluss ist der 22. August 2018 um 23.59 Uhr. 

VERLOSUNG

Natürlich posierte Frank Neubarth 
auch gerne mit allen Kids, Organisa­
toren und Sponsoren in einem Grup­
penbild. Da kann man den „Erfindern“ 
dieses Camps, Britta Burke vom Verein 
Stars for Kids, Bert Drewes und Rainer 
Struckmann nur ein großes Lob aus­
sprechen.

Geduldig hörte sich Frank Neubarth 
die Fragen der Kids an. Und natür­
lich wurde auch nach Autogrammen 
gefragt. Zugegeben, meist für den 
Papa, denn es liegt in der biologi­
schen Natur der Sache, dass die Kids 
den „berühmten Mann“ eigentlich 
gar nicht kannten.

Unser Reporter Jens Schuhmacher 
(links) konnte bei einem kleinen In­
terview für unsere Onlineausgabe 
„DelmeNews“ feststellen, wie locker 
und cool Frank Neubarth drauf war. 
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 GOURMET-  
FESTIVAL
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Traditionsadresse in bester Lage
der Innenstadt, 1864 von
Johann F. Hohenböken errichtet,
und beliebter Anlaufpunkt:
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Fashion Point

CITY SERVICE
Schuh-Schlüsseldienst
Änderungsschneiderei

Wir freuen uns  
auf Ihren  

Besuch im Haus  
Hohenböken!

 BELIEBTE  
„BAUSTELLE“ 
Auch in diesem Sommer sorgte Ju­
lian Flocke zusammen mit dem 
Lions-Club-Gräfin Hedwig wieder 
einmal dafür, dass während der Fe­
rienzeit die Kinderbaustelle auf dem 
Wallplatz aufgebaut wurde. Diese 
wurde natürlich, wie immer, mit gro­
ßer Begeisterung angenommen. Bei 
den Jungs waren natürlich ganz be­
sonders die kleinen Autos gefragt. So 
auch bei Kevin, der es vorzog, einen 
„Unimog“ zu fahren.

Als gelungen bezeichneten 
Veranstalter und „Gourmet“-
Schausteller das diesjährige 
Streetfood-Festival. 15 Stände 
boten allerlei Leckereien an. 
Teilweise sehr exotisch, aber 
schmackhaft. Da das Wetter 
diesmal hervorragend mit­
spielte, war bereits ab mittags 
ordentlich etwas los neben 
dem Wasserturm. 

 GOURMET-FESTIVAL 



NEWS
BUSINESS-

•	 Blumen	sträuße	&	Pflanzarrangements
•	 Frostfeste	Sandstein	Dekoartikel
•	 Hochzeitsblumenschmuck
•	 Girlanden	und	Richtkronen
•	 Grabpflege,	Neu-	&	Um	gestaltung,		 	
	 Saison-	und	Kurzzeitpflege
•	 Dauergrabpflege	über	die	 	 	
	 Nordwestdeutsche	Treuhandstelle	
•	 Trauerfloristik

www.blumen-kessler.de
Blumen Kessler, ihr Partner für 

kreative und dekorative Floristik

Tel.	(04221)	82	336	 Fax	(04221)	86	629
Oldenburger	Landstr.	28	 27753	Delmenhorst
www.blumen-kessler.de	 post@blumen-kessler.de	
Mo.-	Fr.	8	-	18.30	Uhr,	Sa.	8	-	17	Uhr,	So.	9.30	-	12.30	Uhr
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98 66 66

27755 Delmenhorst

Inh. Thorsten Reisewitz
taxi-bitter@t-online.de

Steller Straße 30c
Behindertengerecht!

12 00 07

Wir bewegen
    Delmenhorst

Direkte Abrechnung         
mit allen Krankenkassen!
• Busse bis 8 Personen
• Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten
• Fernfahrten
• Arztfahrten
• Dialyse

L etztes Jahr wurden gut 2.400 Euro 
gesammelt, die dem Förderverein 

der Palliativstation zugutekamen. Al­
le 160 Eintrittskarten wurden verkauft. 
Dieses Jahr feiert die Station ihren zehn­
ten Geburtstag. Daher hoffen ihr Förder­
verein und Alper Samanci, Veranstalter 
des Events und Betreiber des Cabarelo, 

wieder auf zahlreiche Besucher. Abend­
garderobe wird erbeten. Kleine Stärkun­
gen durch Antipasti und Live-Musik von 
den Silver Lords sind im Eintrittspreis 
inbegriffen. Tickets kosten 38 Euro und 
sind beim Delmenhorster Kreisblatt und 
im Cabarelo in der Willy-Brandt-Allee 1 
erhältlich.

CABARELO LÄDT ZUM BENEFIZ-EVENT IN DIE MARKTHALLE

Festball der 1.000 Herzen
Am 27. Oktober findet zum zweiten Mal der Festball der 1.000 Herzen in der Markt-
halle statt. Damit soll Geld für die Palliativstation im Josef-Hospital Delmenhorst 
(JHD) gesammelt werden. Los geht es um 20 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr.
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27Außer der Schleifmühle 27  -  28203 Bremen  -  Tel.: 0421 / 610 736 0  -  www.kuechenhaus-voigt.de

Sie sind individuell, 
einzigartig und besonders – 

Ihre neue Küche auch.

Sportwagens sind beim Küchenhaus 
Voigt erhältlich. 

Jede Küche ein Unikat
„Jede unserer Küchen ist etwas Beson­
deres“, ist Inhaber Dennis Voigt – im Bild 
mit Empfangsdame Britta Schmidt und 

A uf 600 Quadratmetern Ausstel­
lungsfläche zeigt das Küchenhaus 

Voigt anhand von 16 Beispielküchen, 
was in puncto Design und Technik mög­
lich ist. So gibt es romantische Land­
hausküchen, moderne Wohnküchen mit 
großzügigen Kochinseln, schlicht ge­
staltete Varianten, die besonders durch 
ihren technischen Luxus begeistern, so­
wie elegante Premium-Versionen mit 
Teriyaki-Grill, matten Beton-Fronten 
und allem erdenklichen Luxus. Interes­
sant dabei: Bereits mit einem niedrigen 
bis mittleren vierstelligen Budget kann 
man im Küchenhaus Voigt seine Traum­
küche finden. Wer es exklusiver mag: 
Nach oben sind (fast) keine Grenzen 
gesetzt, auch Küchen zum Preis eines 

KÜCHENHAUS VOIGT: MASSGESCHNEIDERTE KÜCHEN VON PREISWERT BIS EXQUISIT

Wo Küchenträume wahr werden 
Das Küchenhaus Voigt, das am 8. Juni im repräsentativen Bremer Geschäftshaus 
in der Straße Außer der Schleifmühle 27 eröffnet hat, erfüllt Küchenwünsche 
in allen Preissegmenten. Stets profitieren die Kunden von einer erstklassigen 
Beratung und der langjährigen Erfahrung im Exklusivsegment. 

Küchenberater Vico Liegmann – über­
zeugt. Mit Next125, Leicht, Schüller, 
Häcker, Nobilia und anderen sind im 
Küchenstudio Voigt namhafte deut­
sche Küchenhersteller vertreten. Zu­
dem arbeiten die Küchen-Experten mit 
führenden Elektrogeräte-Herstellern 
zusammen: V-Zug, Gaggenau, Mie­
le, Küppersbusch, Neff, Berbel, Bora, 
Liebherr, Siemens und Bosch. Zum um­
fassenden Service zählen neben einer 
Erstberatung und einem Inspirations-
Besuch im Küchenhaus auch Vor-Ort-
Termine, um räumliche und technische 
Gegebenheiten zu überprüfen sowie auf 
Wunsch erforderliche Handwerkerarbei­
ten zu koordinieren.



 Bereit
  für die Gelegen- 

heit bei uns quer  
einzusteigen?

Jetzt per E-Mail bewerben: 
bewerbung-del@bertelsmann.de

Weitere Informationen erhältst  
du unter +49 (5241) 80 70407 oder  
crm.arvato.com/delmenhorst
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Wir suchen  

Kundenbetreuer m/w  
für Arvato in Delmenhorst, die sich um die  
Anliegen der Kunden eines namhaften
Automobilherstellers kümmern.

Du willst für 1 Jahr oder langfristig  
einsteigen? Wir freuen uns über Menschen,  
die zur Vielfalt unseres Unternehmens  
beitragen.

1807_AnzeigeArvato_210x280mm_L01.indd   1 16.07.18   08:10

schaftsstandort bekennen. Zu sehen 
waren unter anderen Deldorado-
Herausgeber und Medienunterneh­
mer Carsten Borgmeier, der seit fast 50 
Jahren in der Stadt lebt und arbeitet, 
sowie inkoop-Geschäftsführer Bernd 
Oetken.

Ausstellung an verschiedenen Orten 
Am 11. Juli wurde dann Wolfgang Etrich, 
Vorstand der Volksbank eG Delmen­
horst Schierbrok und Mitglied des 
Fördervereins der örtlichen Wirtschaft, 
in den Räumen der Bank an der Müh­
lenstraße von Fotografin Anja Steffen 
als „Markenbotschafter“ in Szene ge­
setzt. In Zukunft sollen die Porträts und 
Standortbekenntnisse an unterschied­
lichen Stellen im Stadtbild ausgestellt 
werden. So wird derzeit unter anderem 
an Präsentationen in Schaufenstern von 
Ladenleerständen in der City gearbei­
tet, auch die Verbreitung über soziale 
Netzwerke soll noch stattfinden. Bereits 
kurz nach seinem Fotoshooting kün­
digte Wolfgang Etrich an, dass auch die 
Volksbank die Porträts ausstellen will.

Fotografin Anja Steffen 
setzte beim Shooting 
„Markenbotschafter“ 

Wolfgang Etrich in Szene.

L okale Unternehmen aus Indus­
trie, Handwerk, Dienstleistung 

und Produktion sollen im Rahmen 
des Standortmarketings stärker als 
„Leuchttürme“ und „Botschafter“ 
des Wirtschaftsstandortes in den 
Fokus gerückt werden. Der Ausgangs­
punkt sind professionell fotografierte 
Unternehmer-Porträts der „starken 
Köpfe“ aus Delmenhorst, die in 
verschiedenen Aktionen und Pro­
duktionen des Standortmarketings 
eingebunden werden. 

„Unternehmer im Fokus anstelle 
von anonymen Konzernen“ 
„Durch die ‚Markenbotschafter‘ möch­
ten wir die Wahrnehmbarkeit der 
Wirtschaft im Lebensalltag der Del­
menhorster steigern. Dabei stehen 
die Unternehmer persönlich im Fokus 
anstelle von anonymen Konzernen“, 
erklärt Eyke Swarovsky, Kommunika­
tionsmanager bei der Delmenhorster 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
(dwfg). Im Rahmen dieser Aktion, die 
einen wichtigen Baustein des Stand­
ortmarketingkonzeptes („Marke 
Delmenhorst“) darstellt, haben die 
Unternehmer vor Ort die Möglichkeit, 
ihre Persönlichkeit vorzustellen und 
Geschichten hinter der Delmenhorster 
Wirtschaft zu erzählen.

Start auf der DelmeExpo
Anfang Juni waren auf der DelmeExpo, 
der Messe für Geschäft und Lebensart, 
bereits die ersten Großporträts enga­
gierter Delmenhorster Unternehmer 
ausgestellt, die sich mit ihrem State­
ment klar zu Delmenhorst als Wirt­
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Delmenhorst hat neue Botschafter: 
Vertreter aus der örtlichen Wirtschaft 
machen sich für das Markenimage 
der Stadt stark: Am 11. Juli wurde 
mit Wolfgang Etrich, Vorstand der 
Volksbank eG Delmenhorst Schierbrok, 
einer der neuen „Markenbotschafter“ 
fotografisch in Szene gesetzt. Die 
Porträtaufnahmen, die dazu beitragen 
sollen, die regionale und überregionale 
Außenwirkung der Stadt zu verbes-
sern, sind zukünftig an verschiedenen 
Stellen in der City zu finden.

Medienunternehmer Carsten Borgmeier ist einer 
der Markenbotschafter.

als Botschafter

ENTSCHEIDER STÄRKEN DEN WIRT-
SCHAFTSSTANDORT DELMENHORST

Unternehmer 
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D as Fußballcamp von Stars for Kids 
richtete sich an fußballinteres­

sierte Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 
und bot einige abwechslungsreiche 
Highlights. Bereits am ersten Tag, dem 
Montag, war der Fußballvirtuose Sinan 
Öztürk zu Gast, der den Teilnehmern 
des Stars-for-Kids-Camps und des 
zeitgleich stattfindenden Camp des SV 
Atlas seine spektakulären und teilwei­
se weltrekordprämierten Tricks zeigte. 
So arbeitete der Balljongleur nicht nur 

gleichzeitig mit mehreren Bällen, son­
dern jonglierte auch mit Schwertern 
und brennenden Fackeln und schwang 
sich teilweise sogar auf ein Einrad für 
seine Tricks.

 Erfahrene Fußball-Coaches 
Organisiert worden war das Camp von 
Stars for Kids, Atlas-Fan Bert Drewes 
und dem ehemaligen Werder- und VfB-
Oldenburg-Spieler Rainer Struckmann 
sowie mit der Unterstützung zahl­
reicher Sponsoren. Als Fußballlehrer 
waren Männer mit viel Ballerfahrung 
verpflichtet worden. So gaben unter 
anderen DTB-Trainer Herbert Flüg­
ger und Claus-Dieter Meier, Zweitliga-
Trainer der TV-Jahn-Damen, ihr Wis­
sen weiter. Auch die Atlas-Kicker Musa 
Karli, Thade Hein (1. Mannschaft, 
Mittelfeld) und Emiljano Mjeshtri (SV 
Atlas, U23) hatten neben weiteren ih­
ren Einsatz als Coach. Denn neben der 
Freude am Spiel ging es im Fußball­

Faszinati   n
FUSSBALL
Im Stadion an der Düsternortstraße 
fand in der dritten Juliwoche das 
Fußballcamp von Stars for Kids statt. 
Verschiedene Fußballer vermittel-
ten dort den interessierten Kids ihr 
Wissen rund ums runde Leder. Das 
Camp war ein Erfolg, wurde in der 
Nacht vor dem Finaltag allerdings 
Opfer eines gemeinen Diebstahls. 
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 Teilnehmer und Team des Stars-for-Kids-Fußballcamps 

 Ex-Werder-Spieler Rainer  
 Struckmann hatte, wie auch die  

 anderen Trainer, Freude  
 an der Arbeit mit den Kids. 

FUSSBALLCAMP 
VON STARS 
FOR KIDS

Beim Fußballcamp 
ging es nicht nur 
um Theorie, gespielt 
wurde natürlich auch. 



 

Delme-Werkstätten gGmbH
Betriebsstätte Delmenhorst
Richtstraße 4-7 . 27753 Delmenhorst 
Tel. 04221 9172-0 
www.delme-wfbm.de

Sommer 
     in der Delme

Tag der offenen Tür
24. AuGust 2018 . 13 – 19 uHr

PRogRamm:

Führungen durch arbeitsbereiche  
und Tagesförderstätte (bis 15 Uhr)

Bühnenprogramm mit den Bands  
Kerschenstone, unstraight und  
den Newcomern ANNE.FuEr.sICH

VerkauF handgefertigter Produkte

keramIk selber bemalen

mInI-mIttelaltermarkt mit Bogenschießen,  
Schmiede, Fisch-Räucherei und Perlenfee

essen & trInken Herzhaft & Süß

EiNTRiTT FREi!

aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten  
nutzen Sie bitte die öffentlichen Verkehrsmittel.
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camp natürlich auch um theoretisches 
Wissen. Immerhin sollten die Kinder 
nicht nur Spaß am Fußball erleben, 
sondern am Ende auch Wissen mit­
nehmen, das sie weiterbringt. Als wei­
teres Highlight schaute am zweiten 
Tag Ex-Werder-Spieler Frank Neubarth 
beim Camp vorbei. Wenn auch viele 
der in diesem Jahrtausend geborenen 
Teilnehmer mit dem Namen des von 
Murat Kalmis organisierten Promis 
nichts mehr anfangen konnten und 
den meisten erst erklärt werden muss­
te, wer Neubarth ist: Die Freude und 
die Dankbarkeit über Autogramme 
war natürlich trotzdem groß. 

 Ein Einbruch mit  
 abgemilderten Folgen 
Einen Dämpfer erhielt die Stimmung 
allerdings am Freitagmorgen. Unbe­
kannte hatten sich in der Nacht Zu­
gang zu der Stadionanlage und dem 
dort platzierten Versorgungszelt ver­
schafft. Die Täter stahlen eine Kiste 
Bananen, Apfelsaft, eine Kiste mit 
Süßigkeiten, Decken, Handtücher, ein 
SV-Atlas-Banner, Preise für die Teil­
nehmer, Kinderschuhe sowie selbst­
gebastelte Geschenke für die Sponso­
ren. Das Camp hätte womöglich mit 
hängenden Köpfen enden können. 
Doch ein Delmenhorster Unterneh­
mer, der nicht genannt werden möch­
te, ersetzte dem Team den Schaden 
– sehr zur Freude der Veranstalter, 

sodass das Camp am 
Ende eine gelungene 

Veranstaltung blieb.

Balljongleur Sinan 
Öztürk zeigte den 
Kleinen seine 
Kunststücke. 
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Kurs „Englisch-Kompakt Eingangs­
stufe 2, A1“ (Kursnummer 18B7200) 
ist die Fortsetzung des Kurses „Eng­
lisch fast von Anfang an“. Er wendet 
sich an Teilnehmer/-innen, die bereits 
ihre ersten Erfahrungen mit der eng­
lischen Sprache gemacht haben und 
ihre Sprachkenntnisse weiter ausbau­
en möchten. Das Hörverstehen und 
Sprechen stehen im Vordergrund. Die 
Anerkennung für dieses Seminar als 
Bildungsurlaub in Niedersachsen und 
Bremen ist beantragt.

 „¿Que tal?“ – Spanisch für Einsteiger 
Die Frage „¿Que tal?“ können Teil­
nehmende des Kurses „Spanisch für 
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 Englisch für Anfänger/-innen  
 und Fortgeschrittene 
What about English? Der Kurs „Englisch 
für Anfänger/-innen“ (Kursnummer 
18B7203) richtet sich an Teilnehmende 
ohne oder mit geringen Vorkenntnis­
sen, die aber Erfahrung im Sprachen­
lernen haben und die Englisch für den 
Alltag oder den Urlaub lernen möchten. 
Die Grammatik und der Wortschatz als 
Grundlage für die Kommunikation wer­
den systematisch vermittelt. Ziel ist es, 
Auskunft über die eigene Herkunft, den 
Beruf und die persönlichen Hobbys ge­
ben zu können oder persönliche Infor­
mationen von anderen zu erfragen. 
Wer direkt tiefer einsteigen will: Der 

VHS PRÄSENTIERT NEUES KURSPROGRAMM 

Jetzt Fortbildung  
beginnen

Volkshochschule
Delmenhorst

Volkshochschule
Delmenhorst

		  Die Volkshochschule Delmenhorst legt ihr neues Programm für das  
		  Herbstsemester 2018 vor. Hier ein Auszug des abwechslungsreichen  
		  Kursangebotes. 

Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse“ 
sicher rasch beantworten. Dieser Kurs 
richtet sich an Teilnehmende ohne 
Vorkenntnisse der spanischen Sprache, 
die Spanisch für den Beruf, den Urlaub 
und andere Lebenssituationen ler­
nen möchten. Der Kurs (Kursnummer 
18B7606) macht vertraut mit Intonati­
on und Aussprache, mit der grundle­
genden Grammatik und Satzstruktu­
ren sowie mit dem ersten Wortschatz 
für die Verständigung im Alltag. 

 Dänisch für den Start 
Der Kurs „Dänisch für Anfänger/-innen 
ohne Vorkenntnisse A1 Kleingruppe“ 
(Kursnummer 18B7803) richtet sich an 
Teilnehmende ohne Vorkenntnisse der 
dänischen Sprache. Vermittelt werden 
erste Grundlagen und sprachliche Mittel 
für die ersten Begegnungen und Interak­
tionen im dänischsprachigen Umfeld. 
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(in Zusammenarbeit mit der Lebens­
hilfe Delmenhorst und Landkreis Ol­
denburg)“ (Kursnummer 18B2131). Die 
Aufgabe einer Schulbegleitung ist es, 
Schülerinnen und Schülern mit körper­
lichen, geistigen oder seelischen Beein­
trächtigungen den Besuch einer Regel­
schule und die Teilhabe am Unterricht 
zu ermöglichen. Die Lehrgangsinhalte 
umfassen u. a. pädagogische Grund­
lagen der kindlichen Entwicklung bis 
hin zum Jugendalter, Integration und 
Inklusion, ressourcenorientierte Beglei­
tung, sonderpädagogische und pflege­
rische Grundlagen, (Arbeits-)Rechtli­
ches. Die erfolgreiche Teilnahme wird 
mit einem Zertifikat von vhsConcept/
Landesverband der Volkshochschulen 
Niedersachsen e. V. bescheinigt.

 Pedelec-Fahren in Theorie und Praxis 
Elektrisch betriebene Fahrräder erfreu­
en sich immer größerer Beliebtheit. 
Aber wie sieht es mit den Regeln auf 
der Straße aus? Gelten hier die gleichen 
Rechte und Pflichten wie bei einem 
herkömmlichen Fahrrad oder müssen 
hier andere Vorschriften beachtet wer­
den? Und was ist überhaupt der Unter­
schied zwischen E-Bike und Pedelec? 
Der Vortrag „E-Bike und Pedelec – Eine 
Alternative zur Mobilität?“ (Kursnum­
mer 18B9451) vermittelt Wissenswertes 
rund um die elektrisch motorisierten 
Zweiräder. Der anderthalbstündige 
Kurs „E-Bike und Pedelec – Eine prak­
tische Einführung“ (Kursnummer: 
18B9452) beschäftigt sich nicht nur mit 
der grauen Theorie. Durch eine fach­
kundige Anleitung können die Teilneh­
menden ihre Sicherheit trainieren. Ob 
Profi mit dem eigenen Rad oder An­
fänger in der Überlegungsphase: Beim 
Ausprobieren lernt es sich am besten! 

 Ernährung in geselliger Runde 
Alleine kochen macht meist nicht 
so viel Spaß. Beim gemeinsamen 

Telefon: 04221 / 98180-0
www.vhs-delmenhorst.de
info@vhs-delmenhorst.de 
anmeldung@vhs-delmenhorst.de

Das Programmheft zum Online-Blättern:
www.cloud3.blaetterbuch.de/vhs/ 
delmenhorst/

Das Programm ist auch über die  
Homepage der VHS abrufbar.

 Im Bildungsurlaub Türkisch lernen 
Der Dreitageskurs „Türkisch-Kompakt 
1“ (18B7800) richtet sich an Teilneh­
mende ohne jegliche Vorkenntnisse in 
der türkischen Sprache. Das Seminar 
wendet sich sowohl an Erwachsene, 
die ihren nächsten Urlaub in der Tür­
kei verbringen möchten, als auch an 
Lehrer/-innen, Mitarbeiter/-innen in 
städtischen Einrichtungen, die in ih­
rer täglichen Arbeit Migranten/-innen 
aus der Türkei begegnen. Ziel ist die 
Vermittlung von elementaren Fertig­
keiten im Bereich des Hörverstehens 
und Sprechens. Die Anerkennung als 
Ganztagsbildungsurlaub für dieses 
Seminar ist für Niedersachsen und für 
Bremen beantragt. Das Seminar steht 
auch „Nicht-Bildungsurlauber/-innen“ 
offen.

 Japanisch lernen in Wort und Schrift 
Wie wäre es mit Japanisch als Fremd­
sprache? Im Mittelpunkt des Kurses 
„Japanisch für Anfänger/-innen ohne 
Vorkenntnisse, A1“ (18B7805) stehen 
das Sprechen und das Hörverstehen 
sowie eine Einführung in die japanische 
Schrift.

 Pädagogisches Angebot  
Gezieltes fachspezifisches Wissen ver­
mittelt der Kurs „Qualifizierung zum/
zur Schulbegleiter/-in (vhsConcept) 
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Informationen und Kontakt: 

 Sprechen, Hörverstehen und Grundlagen der  
 Schrift werden vermittelt beim Kurs „Japanisch für  
 Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse, A1“. 

 Beim Kurs „Single-  
 kochen – für und  
 mit Singles“ wird  
 in geselliger Runde  
 gekocht. 

 Wissen zum Thema Pedelec wird in  
 Theorie und Praxis vermittelt. 

Anzeige

Kennenlernen im Kurs „Singlekochen 
– für und mit Singles“ (Kursnummer 
18B9229) kochen die Teilnehmenden 
ein aufwendiges Mehrere-Gänge-Menü, 
welches dann in geselliger Runde zu­
sammen verspeist wird. 

 Bewegung – faszinierende Faszien  
In dem Kurs „Faszientraining mit der 
Blackroll®“ (Kursnummer 18B9609) 
erfahren die Teilnehmenden die Hin­
tergründe zum Faszientraining: Was 
sind Faszien? Was können Faszien? Wie 
können Faszien helfen, das körperliche 
Wohlbefinden zu steigern? Der Schwer­
punkt des Kurses liegt dabei beim prak­
tischen Training. Verklebungen werden 
gelöst, Faszien gestärkt und elastisch 
gehalten. Wichtiger Bestandteil wird der 
Einsatz einer Faszienrolle sein (Black­
roll® – wird von der VHS zur Verfügung 
gestellt). Aber auch Alltagsübungen flie­
ßen mit ein, die ohne Geräte durchführ­
bar sind.

 Schulabschluss an der  VHS erwerben 
Die VHS bietet die Möglichkeit, den bis­
lang nicht erworbenen Hauptschulab­
schluss nachzuholen. Der zehn Monate 
dauernde Kurs (Kursnummer 18B0103) 

schließt mit offiziellen Prüfun­
gen der Landesschulbehör­
de ab.



Sprachförderung auf die niedersäch­
sischen Kindertagesstätten wird somit 
auch finanziell abgesichert. Ich bin 
überzeugt, dass diese wichtige Aufgabe 
bei den gut ausgebildeten Erzieherin­
nen und Erziehern in Delmenhorst am 
besten aufgehoben ist.“

 Mittel sind für die Einstellung von  
 Fachpersonal gedacht 
Das Geld werde zunächst an die 54 
Jugendamtsbezirke in Niedersachsen 
überwiesen und könne dann von den 
örtlichen Trägern der Kinder- und Ju­
gendhilfe abgerufen werden, so Kurku. 
„Diese Träger können die Mittel an­
schließend auf Basis eines regionalen 
Sprachförderkonzeptes auf ihre Ein­
richtungen verteilen. Besonders wichtig 
ist in diesem Zusammenhang, dass die 
Mittel eingesetzt werden können, um 
Fachpersonal unbefristet einzustellen 
– damit erreichen wir eine größere Pla­
nungssicherheit für Kinder, Eltern so­
wie die Erzieherinnen und Erzieher.“

A m 20. Juni ist im Landtag die Re­
form des Niedersächsischen Kin­

dertagesstättengesetzes (KiTaG) be­
schlossen worden. Darin wurde nicht 
nur festgeschrieben, dass für den Kita-
Besuch ab August keine Elternbeiträge 
mehr zu zahlen sind, sondern auch, 
dass die Sprachförderung von den 
Grundschulen in die Kindertagesstät­
ten verlagert wird. Somit fällt den Kin­
dertagesstätten künftig eine größere 
Rolle beim Erwerb der deutschen Spra­
che von Kindern zu. Um diese Aufga­
be bewältigen zu können, erhalten die 
Kindertagesstätten die zusätzlichen 
Finanzmittel. 

 421.744,38 Euro für Kitas in  
 Delmenhorst 
„Für die Stadt Delmenhorst sind dies 
Mittel in Höhe von 421.744,38 Euro, 
die für zusätzliche Fachkräfte an unse­
ren Kitas eingesetzt werden können“, 
erklärt der SPD-Landtagsabgeordnete 
Deniz Kurku. „Die Übertragung der 

ÜBER 400.000 EURO für 
Delmenhorst 

	 Genau 421.744,38 Euro bekommt die Stadt Delmenhorst an finanziellen Mitteln  
	 aus dem neuen Kindertagesstätten-Gesetz (KiTaG). Das hat der niedersächsische   
	 Kultusminister Grant Hendrik Tonne (SPD) am 3. Juli bekannt gegeben. Verwendet   
	 werden soll das Geld für zusätzliches Personal und Weiterbildungen, um den  
	 Spracherwerb von Kindern zu fördern. 

Landtagsabgeordneter Deniz Kurku (SPD) 
begrüßt das neue KiTaG und die Zuwendungen 
für die Stadt Delmenhorst. 

 Mittag: „Niedersachsen geht mit  
 gutem Vorbild voran.“ 
Wie ihr Landtagskollege Kurku hält 
auch die SPD-Bundestagsabgeordnete 
Susanne Mittag die zusätzlichen Lan­
desmittel für die Sprachförderung für 
eine wichtige Stärkung für die Arbeit 
der Fachkräfte vor Ort: „Niedersach­
sen geht hier mit gutem Vorbild vor­
an.“ Vonseiten des Bundes erhofft sich 
Susanne Mittag, dass der Bundestag 
schnell nachlegt und noch 2018 das 
„Gute-Kita-Gesetz“ von Bundesfami­
lienministerin Franziska Giffey verab­
schiedet. „Mit dem neuen Gesetz sol­
len 3,5 Milliarden Euro in die Qualität 
von Kindertagesstätten investiert wer­
den. Darunter fallen auch Betreuungs­
schlüssel und Sprachförderung“, sagt 
Mittag.

MEHR GELD FÜR KITAS 

 Die Delmenhorster Kitas – hier die an der  
 Langenwischstraße – bekommen Geld für die  

 Sprachförderung. 
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Teilnahme. Im vertraulichen Gespräch 
unter vier Augen würden sich viele 
ihrer Kunden eher trauen, Fragen zu 
stellen, meint Nussbaum. So sei eini­
gen nicht bewusst, dass ein Antrag auf 
Befreiung von den Rundfunkgebühren 
an den Beitragsservice geschickt wer­
den muss – und nicht nur abgeheftet 
gehört. „Dadurch entstehen vielfach 
Probleme, die eigentlich keine sind“, 
sagt sie.

 Kunden vom Analphabeten  
 bis zum Akademiker dabei 
Nussbaums Kunden haben nicht nur 
unterschiedliche Herkunftsländer, son­
dern auch Bildungshintergründe. Das 
Spektrum reiche von Analphabeten, die 
schon ihre eigene Muttersprache nicht 
schreiben können, bis zu Akademikern. 
Besonders für ihre jüngeren Kunden ist 
das Smartphone ein unverzichtbares 
Hilfsmittel zur Kommunikation ge­
worden. Denn wenn sie ein Wort nicht 
verstehen, wird es per Internet sofort 
in die entsprechende Muttersprache 
übersetzt. Zurzeit sind 20 Kunden im 
Programm dabei. Seit dessen Start ha­
ben schon 111 die Coachings durchlau­
fen. Und das mit Erfolg, findet Nixdorf. 
So seien heute nur 20 davon ohne Be­
schäftigung. 58 würden Sprach- oder 
Integrationskurse besuchen und 14 
seien berufstätig. Einer studiere sogar 
Humanmedizin. Dennoch lösen die 
Coachings nicht alle Probleme, betont 
von Treskow. Ein Ersatz für Sprachkurse 
seien sie ebenfalls nicht. Deren Umfang 
von 600 Stunden (bis zur Sprachstufe 
A2) und einem 300-stündigen Wieder­
holungskurs findet von Treskow zu 
gering. Schon ein einzelnes Schuljahr 
beinhalte mehr Unterricht.

I nitiator des Coachings ist das Del­
menhorster Jobcenter auf dem 

Nordwolle-Gelände. Philipp Nixdorf, 
einer der Mitarbeiter, betont: „Unser 
Ziel ist, Menschen in Arbeit zu brin­
gen.“ Doch bei Migranten scheitere 
dieses Vorhaben oft an kleinen oder 
großen Problemen. Da die Jobcenter-
Mitarbeiter aber nicht die Zeit haben, 
sich um die Migranten zu kümmern, 
kam die Idee mit dem Einzelcoaching.

 Termine von 90 Minuten 
Durchgeführt wird das Coaching von 
der Deutschen Angestellten Akademie 
(DAA). Dort leitet Angela von Treskow 
das Kundencenter. Besonders Schrei­
ben in Behördensprache würden vie­
len Neubürgern Schwierigkeiten be­
reiten. „Das ist das größte Problem.“ 
Doch auch zahlreiche Alltagshand­
lungen müssten erst verstanden wer­
den. Das reiche vom Verstehen von 
Busfahrplänen bis zur Bedeutung 
schriftlicher Unterlagen. Hier setzen 
die Coachings mit DAA-Mitarbeiterin 
Nina Nussbaum an. Jeder Teilneh­
mer der Maßnahme erhält zweimal 
die Woche Gesprächstermine von 90 
Minuten Dauer bei ihr. Zwischen ei­
nem und sechs Monaten dauert die 
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Unser Land ist mit seinen vielen Regeln und 
Vorschriften manchmal schwierig zu ver-
stehen. Das gilt insbesondere für Flüchtlin-
ge und andere Migranten, die hierher kom-
men. Um ihnen dabei zu helfen, Probleme 
anzugehen, gibt es ein Einzelcoaching für 
sie. Dabei werden Lösungen gemeinsam im 
Vier-Augen-Gespräch angegangen.

Einzelcoaching
hilft Migranten bei Problemen

 Auf Initiative des Jobcenters ist  
 das Einzelcoaching entstanden. 

IM GESPRÄCH WERDEN 
LÖSUNGEN ERARBEITET

 Kampal Rana nimmt am Einzel-  
 coaching teil. Hier erklärt ihm  

 Angela von Treskow ein Formular. 



Mitarbeiter vom Liebfrauenstiftshof 
aus Wallertheim und des Weingutes 
Dohlmühle aus Flonheim an. Dazu 
kommen verschiedene Weinhänd­
ler, wie La Piazza aus Delmenhorst 
und Müsken Weine aus Wedemark bei 
Hannover. Letzterer bietet Sorten aus 
Baden-Württemberg an. Insgesamt 
vier Weingüter und drei Händler haben 
ihr Kommen zugesagt. Auch musika­
lische Unterhaltung ist im Programm 
inbegriffen. Am Donnerstag, 9. Au­
gust, legt ab 18 Uhr DJ Heinz Nawrath 
(bekannt vom 24-Stunden-Lauf) auf. 

Dann folgt gegen 19 Uhr die Eröff­
nung durch Axel Langnau (Chef 
der dwfg) und Bettina Oester­
mann (Ratsfrau der SPD). Danach 
spielen Steff Heinken & Andreas 
Stodte. Freitag beginnt Nawrath 
schon um 17 Uhr. Ab 19 Uhr lö­

sen ihn die twinns ab. Samstag 

übernehmen DJ Goli ab 17 Uhr und 
Larry and the Handjive ab 19 Uhr.

Nicht nur Angebot für Weinfreunde
„Auch Leute, die Wein nicht mögen, 
kommen auf ihre Kosten“, verspricht 
Swarovsky. Daher wird neben einem 
dwfg-Stand mit Softgetränken und 
dem Delmenhorster Graftbier auch ein 
Cocktailstand seine Drinks feilbieten. 
Gegen den Hunger sind Brezeln, Käse­
spieße, Flammkuchen und Bratwürs­
te im Angebot. Frische Burger bereitet 
die „Geschmackfabrik“ aus Bremer­
haven zu. Die Spezialisten sind unter 
anderem vom Stadtfest bekannt. „Die 
kamen so gut an, dass wir sie auch ins 
Weinfest integrieren.“ Im Fokus der 
Feier steht das gemütliche Zusam­
mensein mit Freunden und Bekann­
ten. Daher ist eine Ausbreitung auf den 
ganzen Rathausplatz nicht geplant. 
Sitzbänke und Weinstände werden 
auch dieses Jahr wieder vor der Markt­
halle aufgebaut. „Das kam gut bei den 
Besuchern an“, findet dwfg-Mitarbei­
terin Claudia Schnier. Gegen starken 
Sonnenschein oder Regen werden 
draußen Pavillons aufgestellt. Auch 
das Innere der Halle mit Bühne, Cock­
tail- und dwfg-Stand bietet Schutz vor 
unangenehmen Wetterkapriolen.

 Die dwfg-Mitarbeiter Eyke  
 Swarovsky und Claudia Schnier  

 versprechen den Besuchern  
 wieder ein tolles Weinfest. 
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Gemütliches Beisammensein 
mit Musik

WEINFEST BIETET 
GELEGENHEIT ZUM 
ENTSPANNTEN GENIESSEN

Bald ist es wieder so weit: 
Vom 9. bis 11. August laden 
die Macher des Weinfests 

alle Delmenhorster und Besucher von 
außerhalb zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Musik und einem edlen 
Tropfen an und in die Markthalle. Bei 
der fünften Auflage der Feier auf dem 
Rathausplatz sorgen diesmal gleich 
sieben Weinspezialisten für eine 
besonders vielfältige Auswahl – und 
das bei freiem Eintritt.

V eranstaltet wird das Fest auch 
diesmal wieder von der Delmen­

horster Wirtschaftsförderungsgesell­
schaft (dwfg). Für deren Kommunika­
tionsmanager Eyke Swarovsky ist es 
das „nächste große Event“ nach Graf 
Gerds Stadtgetümmel (unser Rück­
blick steht auf Seite 10). Kein Wunder: 
Bei schönem Wetter kommen gut 
10.000 Besucher. Bei weniger schönem 
Wetter wie letztes Jahr sind es etwas 
weniger.
 
Moselweine diesmal neu 
im Angebot 
Neu dabei ist diesmal das Weingut 
Matheus aus Trittenheim an der 
Mosel (Rheinland-Pfalz). Ebenfalls 
aus diesem Bundesland reisen 

 Im Mittelpunkt steht der  
 edle Traubensaft.  
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Unsere neue Radknotenpunkte-Karte

Eigene Wege entdecken

Radeln Sie mit uns einfach und individuell von Knotenpunkt 
zu Knotenpunkt durch die abwechslungsreiche Landscha�  rund 
um die � ülsfelder Talsperre.

Infos: thuelsfelder-talsperre.de · (0 44 71) 1 52 56

Eigene Wege entdecken
RadknotenpunkteFietsknooppuntenim Erholungsgebiet Thülsfelder Talsperre

16

�

�

Knotenpunkt

25

27

ErholungsgebietThülsfelder Talsperre

 O  bwohl vor mittlerweile fast 100 Jah­
ren künstlich angelegt, wirkt die 

Talsperre wie ein natürlicher See. Sanf­
ter Wind fegt über die Oberfläche, klei­
ne Wellen rollen an strandartige Ufer­
abschnitte, der Staudamm erzeugt das 
gleichmäßige Rauschen eines Wasserfalls. 
Der unverstellte Blick auf dieses para­
diesische Fleckchen Erde steht bei jeder 
Form der Freizeitgestaltung im Vorder­
grund. Ob bewegungshungrig, kultur 
interessiert oder erholungssuchend, ob 
ausgedehnter Urlaub oder Tagesausflug, 
ob als Paar oder mit Kindern – die Mög­
lichkeiten der Thülsfelder Talsperre sind 
vielfältig.

 Mit dem Rad entdecken 
Optimal lässt sich die weite, schären­
artige Seen- und Heidelandschaft etwa 
bei einer Fahrradtour entdecken. Stolze 
1.400 Kilometer umfasst allein das Rou­
tennetz an ausgewiesenen Radwegen. 
Es führt um den Stausee herum und 
durch das westliche Oldenburger Müns­
terland. Thematische Radwanderrouten 
und geführte Radwanderungen ergän­
zen das Angebot. Pedalfreunde können 
so die Geest, das Zwischenahner Meer 

ERHOLUNGSGEBIET THÜLSFELDER TALSPERRE
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Manchmal ist sie groß, die Sehnsucht 
nach dem kleinen Paradies. Einem Ort, 
der in unberührter Natur Entspannung 
und den Rückzug aus dem Alltag ver-
spricht. Auch wer lange Reisen in Auto, 
Bahn oder gar Flugzeug scheut, muss 
darauf nicht verzichten. Denn auch in 
Deutschland gibt es sie: ungeahnte 
Kleinode direkt um die Ecke. Wie das 
Erholungsgebiet Thülsfelder Talsperre.

oder die charmanten Orte in der Um­
gebung anfahren und spannende Ge­
schichten zur Region erfahren.

 Von Punkt zu Punkt 
Das gesamte Erholungsgebiet ist mit 
einem Knotenpunktsystem für Rad­
wanderer ausgestattet. Ursprünglich 
stammt das Beschilderungssystem aus 
dem belgischen Bergbau und diente als 
Orientierungshilfe unter Tage. Über die 
Niederlande ist dieses einfache Wegwei­
sungssystem zu uns gekommen. Immer 
dort, wo sich zwei oder mehrere Rad­
routen kreuzen, entsteht ein sogenann­
ter Knotenpunkt. Jeder dieser Punkte 
erhält eine Nummer zwischen 1 und 
99. Vor Ort findet sich an jedem Kno­
tenpunkt eine Infotafel mit der Umge­
bungskarte, somit ist eine Orientierung 

jederzeit möglich. Karten zum Knoten­
punktsystem und Tourenbücher mit 
jeweils 10 Rundtouren, einen Radrou­
tenplaner für die Ausarbeitung von indi­
viduellen Routen und weitere Radtour­
tipps gibt es auf der Internetseite www.
thülsfelder-talsperre.de. 

 Mehr Infos im  Netz 
Mit dem Online-Service des Erholungs­
gebiets können Radtouristen die Umge­
bung auch auf eigene Faust erkunden. 
Auf der Internetseite der Thülsfelder Tal­
sperre lassen sich Tourenvorschläge so­
wie selbst festgelegte Routen aufrufen. 
Neben einer Vielzahl von Broschüren 
stehen entsprechendes Kartenmaterial 
und Routenbeschreibungen als Down­
load und als GPS- oder KML-Track für 
das Navigationsgerät zur Verfügung. 

EIN  
PARADIES 
UMS ECK
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	 In Delmenhorst muss gewiss  
	 niemandem angst und bange sein, dass  
	 allzu schnell Langeweile aufkommen  
	 könnte. Abhilfe schaffen die vor Ort  
	 zahlreich vorhandenen Möglichkeiten  
	 zur Freizeitgestaltung. Darüber, was  
	 sich alles während oder außerhalb der  
	 Ferienzeit in Delmenhorst unternehmen  
	 lässt, gibt es hier einen Überblick. 

Heinz Bußmann  
veranstaltet historische  

Badminton-Partie

Heinz Bußmann hat Großes vor.  
Am 18. September will der Delmenhorster  
Veranstalter in Bremen eine Weltpremiere  

auf die Beine stellen: das erste  
Badminton-Länderspiel in einem Theater.  

Anlass hierfür ist sein persönliches Jubiläum. 
Für Bußmann ist es bereits das 100. Länderspiel, 

das er veranstaltet. Keine Einzelperson  
hat in diesem Sport mehr Länderspiele  

organisiert. Das bedeutet: Weltrekord für den 
Mann von der Delme. 

WELTPREMIERE:  
JUBILÄUMSSPIEL  

FINDET IM THEATER 
 STATT

D er Veranstalter und Organisator 
Heinz Bußmann ist in Delmen­

horst kein Unbekannter. Er trug mehr­
mals das Stadtfest aus, sein Unterneh­
men „Advantage Event Projekte“ hat 
zudem seinen Sitz in der Grünen Straße 
3a. Deutschlandweite Aufmerksamkeit 
erlangte er in den letzten Jahren durch 
die zahlreichen Badminton-Länderspie­
le, die er als Veranstalter betreute. Die 
Premierenveranstaltung fand im Okto­
ber 1999 in Bremen-Walle statt, dort traf 
das deutsche Badminton-Nationalteam 
auf die schwedische Mannschaft. Fast 19 
Jahre später schließt sich in Bremen der 
Kreis. Am 18. September ist Bußmann 
das 100. Mal Schirmherr eines Länder­
spiels dieser Sportart. Dabei kommt es 
zu dem Klassiker Deutschland gegen die 
Niederlande. Die Partie wird im Metro­
pol-Theater Bremen stattfinden. Zusam­
men mit dem TuS Komet Arsten, einem 
regionalen Verein mit Badminton-Abtei­
lung, will der Delmenhorster das Spiel 
zu einem ganz besonderen machen. 
Seine Vorstellung für den Spielort: ei­

ne Werfthalle oder ein Flughafenhan­
gar. Als er dann aber den Tipp bekam, 
sich mit dem Metropol-Theater in Bre­
men auszutauschen, war er Feuer und 
Flamme. „Monatelang habe ich nach 
einem derart exzellenten und hochklas­
sigen Ambiente für mein einhunderts­
tes Badminton-Länderspiel gesucht. Ich 
bin Jörn Meyer, dem Geschäftsführer 
des Metropol-Theaters Bremen, sehr 
dankbar, dass wir diese Weltpremiere in 
Bremen in diesem Theater durchfüh­
ren können“, so Heinz Bußmann. Die 
Leidenschaft für die schnellste Mann­
schafts- und Rückschlagsportart der 
Welt entwickelte sich bei dem Delmen­
horster recht spät. Mit Anfang 40 begann 
er mit dem Badminton und war schnell 
begeistert. Mit den Länderspielen, im 
Besonderen mit dem kommenden, 

möchte Bußmann für den Sport in der 
Stadt und der Region werben. Das letzte 
Länderspiel in der Hansestadt gab es vor 
11 Jahren, damals traf Deutschland auf 
England. Vor 1.400 Zuschauern in der 
Messehalle 5 gewann das Heimteam mit 
3:2. Ähnlich viele Sitzplätze wird es auch 
im Metropol-Theaters geben, die Kulisse 
jedoch wird einmalig. „Als ich das erste 
Mal in den imposanten Zuschauerraum 
des Metropol-Theater schaute, hat das 
bei mir für pure Gänsehaut gesorgt. Da 
stand für mich fest: Das ist ein einmali­
ger Ort, um ein Badminton-Länderspiel 
durchzuführen“, erklärt Bußmann. Ne­
ben der Weltpremiere in einem Theater 
baut Bußmann seinen Legendenstatus 
im Badminton weiter aus. Keine Einzel­
person weltweit hat mehr Länderspie­
le veranstaltet als der Delmenhorster. 
– Weltrekord! Um 18:45 Uhr startet die 
Veranstaltung, Karten gibt es bei den be­
kannten Vorverkaufsstellen. 

 Heinz Bußmann gilt als Legende im deutschen  
 Badminton-Kosmos. Er wird im Theater als  
 Hallenmoderator agieren. 

 Das Metropol-Theater Bremen wird im September  
 als einzigartiger Spielort dienen. 
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	 In Delmenhorst muss gewiss  
	 niemandem angst und bange sein, dass  
	 allzu schnell Langeweile aufkommen  
	 könnte. Abhilfe schaffen die vor Ort  
	 zahlreich vorhandenen Möglichkeiten  
	 zur Freizeitgestaltung. Darüber, was  
	 sich alles während oder außerhalb der  
	 Ferienzeit in Delmenhorst unternehmen  
	 lässt, gibt es hier einen Überblick. 

ADAC Reisebüro Delmenhorst
Reinersweg 34, T 04221 9723723

z.B. 4 Personen, 6 Tage 

auf der  Müritz in Berlin/Brandenburg 

05.09.2018 ab Marina Wolfsbruch

Bootstyp Cirrus B (Bootsführerschein nicht erforderlich!)

Warum nicht 
mal Hausboot?

795
ab

für die sonnen- 
reichste Zeit  
des Jahres

W enn es das Wetter zulässt, ist 
während des Sommers kaum 

etwas wohltuender, als einen möglichst 
großen Teil der Freizeit draußen an der 
frischen Luft zu sein. Bei Spaziergän­
gen können Kinder die durchstreifte 
Natur erkunden und Erwachsene sich 
entspannen. Gleichzeitig können sie 
die Sonne genießen und damit Vita­
min D tanken. Es ist erwiesen, dass 
Ausflüge in der Natur die Gesundheit 
fördern. An dieser Stelle darf natürlich 
die Graft, einschließlich der Burginsel, 
auf keinen Fall fehlen. Sie stellt ein Na­
turidyll dar, das zur Erholung einlädt. 
Auch für Leseratten ist sie ein interes­
santer Ort. Dramatische, interessan­
te, lustige, packende und romantische 
Geschichten können – hoffentlich bei 
Sonnenschein – entweder auf einer 
Wiese oder an einem schattigen Plätz­
chen auf einer Bank gelesen werden.  

 Durch die Graft kann man bei idyllischer Atmosphäre  
 spazieren oder mit dem Tretboot fahren. 

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag, Dienstag bis Samstag ab 17.30 Uhr
Sonn- und Feiertag 12.00 –14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr

Varreler Landstr. 103 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 04221 / 3959209

Jeden Donnerstag: 

Antipasti-Buffet
pro Person 9,90 e

Freizeittipps  
AUSFLUGSZIELE IN DELMENHORST UND UMZU 
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Immer einen Stop wert....

Restaurant * Cafe * Biergarten * Ankommen

Herrlichkeit 13 * 27793 Wildeshausen

Tel.: 04431 94 63 800

www.amtshaus-wildeshausen.com

www.facebook.com/AltesAmtshausWildeshausen

Stilvoll schwitzen, 
auch im Sommer

*Gültig bis 30.09.18. D

Anzeige 

vorzeigen &

2-für-1 

Tagesaufenthalt*

 für Sauna 

erhalten!

Sportliche Aktivitäten
Für wen Sport bei der Freizeitgestal­
tung im Vordergrund steht, der kann 
derweil den Schläger in die Hand neh­
men und sich beim Minigolf betäti­
gen. Die Anlage ist mit zwölf Bahnen 
ausgestattet, die sowohl die Geduld 
als auch das Geschick aller Beteiligten 
zum Einlochen des Balles erfordern. 
Fast schon wie im Flug verstreicht die 

Zeit bei einem kleinen privaten Wett­
kampf unter Freunden oder innerhalb 
der Familie. Auf dem Basketballplatz 
und der angrenzenden Skateranlage 
ist vor allem für die Jüngeren genug 
Platz, um sich beim Üben von Dun­
king und Korbleger oder neuen Tricks 
mit Inlinern, Skateboard und BMX-
Rad ausgiebig zu bewegen. Auch der 
2017 eröffnete Fitness-Parcours bietet 
sich für sportliches Training an. 

Spaß im Wasser
Wer kann von sich schon behaupten, 
in einem Badeentchen über das Was­
ser gefahren zu sein? Interessenten für 
eine Bootstour kommen beim Tret­
bootverleih an der Graft auf ihre Kos­
ten. Zusätzlich zu den gewöhnlichen 
Booten können noch solche in Gestalt 
von Drache, Flamingo, Schwan oder 
Beetle und dem bereits erwähnten 
Badeentchen per Tritt in die Pedale 
fortbewegt werden. Besonders warme 
Tage verlangen nach einer angemes­
senen Erfrischung. Naturfreunde, die 
Abgelegenheit und Ruhe bevorzugen, 
können sich diese am schnellsten am 

 Auf dem Basketballplatz trainieren  
 Sportbegeisterte Dribblings und Korbleger. 

 Mit Fahrrad, Inlinern oder Skateboard haben  
 Kinder und Jugendliche Spaß auf der Skateranlage. 
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Fordern Sie den kostenlosen Fahrplan an!
Alle Termine auf Anmeldung

Schifffahrten ab Verden und BremenSchifffahrten ab Verden und Bremen
Abendlicher Grillspaß (18 – 22 Uhr)  
Schifffahrten mit Grillbüfett „satt“ € 32,00 

Schifffahrten nach Bremen und zurück  
Schifffahrt inkl. Grillbüfett „satt“ auf der Hin- 
und Kuchengedeck auf der Rückfahrt mit ca. 
zwei Stunden Aufenthalt in Bremen € 42,50 

Nachmittagsfahrten ab Bremen (16 – 20 Uhr)  
Weitere Fahrten ab Bremen auf Anfrage 

Elmendorfer Straße 40 · 26160 Bad Zwischenahn
Tel. 0 44 03 - 8 19 60 · www.park-der-gaerten.de

Größte künstlerische
Lichtinszenierung im Nordwesten

7. - 9. September
Mystische Nächte

im Park

Am Liethegleis 5-7
(Industriegebiet Liethe)
Tel. 04402 - 59 82 82www.kart-o-drom.de

•Kindergeburtstage
•Gruppenevents
•Betriebsfeiern

In- & Outdoor
Kartbahn  Rastede

In den Sommer-
ferien täglich ab 
11 Uhr geöffnet.

Steller See, Sodenmattsee, Silbersee 
und Falkensteinsee verschaffen. Alle 
verfügen über Badestrände und weit­
räumige Liegewiesen, die zur Ent­
spannung dienen. Wer lieber in ein 
Schwimmbad möchte, für den ist das 
Angebot ebenfalls vielfältig. Badegäs­
te sind in der zentral gelegenen Graft­
Therme allseits willkommen. Dort 
stehen ein Freizeit-Außenbecken, 
inklusive Rutsche und Massagedüsen, 
sowie ein separates Sport-Außenbe­
cken mit vier 25-Meter-Bahnen bereit. 
Ergänzt werden sie durch die große 
Saunalandschaft und den Freizeit- 
und Sportbereich im Hallenbad. An­
sonsten sind das Freibad Ganderkesee 
und das zugehörige SaunaHuus loh­
nende Alternativen.  

Zeitvertreib an Regentagen  
Bleibt die Sonne doch das ein oder 
andere Mal fern, muss sich trotzdem 
niemand langweilen. Auch an Regen­
tagen können in Delmenhorst prob­
lemlos mehrere unterhaltsame und 
trockene Stunden verbracht werden. 
Empfehlenswert ist es in diesem Fall, 
an einem Tag die Lasertag-Arena auf­
zusuchen. Für spannende Erlebnisse 
kleiner wie großer Gruppen ist ge­
sorgt. Ebenfalls lohnt ein Besuch im 
Fabrikmuseum oder Stadtmuseum auf 
der Nordwolle. In der Städtischen Ga­
lerie im Haus Coburg ist zudem noch 
bis zum 26. August die Ausstellung 
„Stefan Marx. Memory Palace“ zu be­
sichtigen. Daneben existieren im Um­
kreis noch diverse Angebote an Bow­
ling, Darts und Pool-Billard. 
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D ass Danni Büchner und ihr Ehe­
mann Jens polarisieren, ist be­

kannt. Besonders in den sozialen 
„Hetzwerken“ haben sie viele Hater. 
Doch auch im „Sommerhaus der  
Stars“ stand die Delmenhorsterin in 
der ersten Folge sehr weit unten auf 
der Beliebtheitsskala. So etwas schien 
die Vox-Auswanderin schon vor dem 
Einzug geahnt zu haben. Bereits wäh­
rend der Anreise machte sie sich ent­

sprechende Gedanken: „Schatz, jetzt 
hab ich das Gefühl, uns mag keiner, 
wenn wir da reinkommen“, sagte sie. 
„Aber ich bin ja von zu Hause aus 
nett“, versuchte Jens Büchner seine 
Frau zu beruhigen. „Und ich?“, fragte 
sie. „Du bist auch nett“, entgegnete er 
und fügte dann hinzu: „Du bist anders 
nett.“ 

 Spitzen gegen Bert Wollersheim 
Als anerkannter Gegner outete sich 
ganz offen Frank Fussbroich, seines 
Zeichens Veteran einer WDR-Doku-
Serie über seine Familie.  „Danni, dich 
kenn ich“, sagte er in der ersten Folge 
zu ihr. „Muss man ja kennen, du bist 
mir bei ‚Goodbye Deutschland‘ im­

mer sehr negativ aufgefallen.“ Im Ein­
zelinterview legte er dann noch nach: 
„Isch mag die nisch“, sagte der Kölner 
mit breitem Dialekt. „Warum? Weil die 
immer so die Augen aufreißt.“ Unter­
stützung gab es für Danni selbst von 

Bert Wollersheim nicht. Immerhin war 
der Ex-Bordell-Besitzer schon gelade­
ner Gast im büchnerschen Café. Dabei 
startete alles ganz harmonisch. So 
begrüßte Danni den Bert beim Einzug 
fröhlich flötend mit den Worten: 

Die Delmenhorsterin Daniela 
Büchner und ihr Ehemann 
Jens kämpften bei Redakti-
onsschluss in der RTL-Doku 
„Das Sommerhaus der Stars“ 
gegen sieben andere Promi-Paare 
in einer kameraüberwachten Urlaubs-
Finca in Portugal um den Preis als das 
Promi-Paar 2018, der mit 50.000 Euro 
dotiert ist. Doch bereits die ersten 
Stunden Aufenthalt zeigten: Danni 
Büchner ist nicht überall beliebt.

DANNI BÜCHNER 
IM „SOMMERHAUS 

DER STARS“ 
BEI RTL

 Beim Gespräch in großer  
 Runde geraten Danni und  
 Patrick Schöpf aneinander. 

KEINE
Freunde fürs Leben
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 Danni und Jens Büchner  
 wollen „das Promi-Paar“ des  

 Sommerhauses werden. 
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„Na, mein Schatz, geht’s dir gut?“ Doch 
so freundlich ging es nicht weiter. „Bert 
ist schon freaky, das muss ich schon 
sagen“, äzte Danni später im Doppel­
interview mit ihrem Mann. „Aber den 
mögen wir auch“, sagte Jens. „Den ha­
ben wir auch schon eingeladen zu un­
serer Faneteria, der ist nett.“ Doch so 
ganz überzeugt schien Danni nicht zu 
sein, sie beharrte: „Aber der ist schon 
ein bisschen crazy.“

 Großer Ärger mit Patrick Schöpf 
Wollersheim, der, wie einige ande­
re Paare auch, die beiden Büchners 
schließlich in der ersten Folge für den 
Auszug nominierte, sagte auf Dannis 
Attacke später im Einzelinterview mit 
versteinerter Miene: „So gut kennen wir 
uns auch nicht.“ Doch der Eskalations­
höhepunkt sollte erst noch folgen, beim 

Aufeinandertreffen in großer Runde mit 
Patrick Schöpf. Anders als von Danni 
vielleicht erhofft, zeigte der ehemalige 
Schweizer Eishockeytorwart und Part­
ner von US-Model Shawne Fielding 
keinerlei Mitleid wegen ihrer starken 
Belastung als Cafébesitzerin und Voll­
zeitmama. Als der Schweizer anschlie­
ßend auch noch bezweifelte, dass 
Dannis 18-jährige Tochter noch keine 
intimen Kontakte hatte, war es deut­
lich zu viel für Danni: „Der Patrick geht 
mir auf den Sack und wir haben jetzt 
erst Tag 2.“ Immerhin: In Folge zwei 
entspannte sich die Situation etwas für 
„Team Büchner“. Bert Wollersheim hat­
te ihnen in puncto Unbeliebtheit leicht 
den Rang abgelaufen. Er und seine 
Bobby Anne wurden von den anderen 
Promi-Paaren als Erste herausgewählt.

43

Danni Büchner und Patricia 
Blanco begutachten eins der 
Schlafzimmer. 
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in die bunte Glitzerwelt Sinatras 
abtauchen können.

 Getränkewagen für kleinen  
 Durst zwischendurch 
Damit Gäste die Bands in Ruhe genie­
ßen können, werden Stühle auf der 
Burginsel aufgestellt. Wer lieber seinen 
Lieblingsstuhl dabei hat, kann diesen 
ebenfalls zur Veranstaltung mitbrin­
gen. Catering und ein Getränkewagen 
sorgen dafür, dass leibliche Bedürfnis­
se zwischendurch gestillt werden kön­
nen. Möglich wird das Burginselfestival 
durch zahlreiche Sponsoren: Autohaus 
Mock, Garms Baustoffe, Volksbank eG 
Delmenhorst Schierbrok, die StadtWer­
kegruppe, Media Markt, Gartencenter 
Arkenau, Huntemann Werbung und 
das Hotel Thomsen. Los geht es an bei­
den Tagen um 20 Uhr, Einlass ist eine 
Stunde früher. Eintrittskarten kosten 
im Vorverkauf bis zum 5. August 19,50 
Euro, danach 26 Euro. Kombitickets 
für beide Tage schlagen mit 36 Euro 
bis zum 5. August zu Buche, danach 48 
Euro. Sie sind im Ticketshop des Del­
menhorster Kreisblattes und bei Nord­
west-Ticket im Internet erhältlich.

Zwei Tage 
Party in der Graft

 D           ie Eröffnung am Freitag spielen 
die dIRE sTRATS aus Bremerha­

ven. Die sieben Musiker haben Hits 
der Dire Straits im Gepäck, darunter 
„Sultans of Swing“, „Walk of Life“ und 
„Brothers in Arms“. Dabei zeigen sie, 
dass sie das ekstatische Gitarrenspiel 
vom Dire-Straits-Sänger Mark Knopfler 
authentisch nachahmen können. Seit 
ihrer Gründung 2004 haben sie bereits 
600 Konzerte absolviert. Der Sieg beim 
bundesweiten Tribute-Contest 2011 in 
Koblenz war nach eigener Aussage der 
bisherige Höhepunkt für die Musiker. 
Ihrem Publikum versprechen sie ein 
authentisches Live-Erlebnis ohne Play­
back und suchen dabei auch den Kon­
takt zu den Zuschauern.

 Sinatra-Story folgt Samstag 
Am Samstag wiederum soll die Sinatra-
Story Besucher verzaubern. Dabei er­
leben die Zuschauer eine musikalisch-
biografische Zeitreise durch das Leben 
von Frank Sinatra, der für viele Mu­
sikfreunde der größte Entertainer des 
letzten Jahrhunderts ist. Jens Sörensen 
kommt seinem großen Vorbild dabei 
nicht nur dank seiner klangstarken 

Stimme nahe. Auch sein Outfit mit Hut 
und Smoking und viele kleine Gesten 
könnten direkt von Sinatra stammen. 
2005 entwickelte er die Sinatra-Story 
und erfüllte sich so seinen Wunsch, 
die Lebensgeschichte seines großen 
Vorbilds auf die Bühne zu bringen. Mit 
dabei hat Sörensen die großen Hits des 
Altmeisters: „Strangers in the Night“, 
„My Way“ und „New York, New York“. 
Ergänzt werden die Nummern von 
Anekdoten aus dem Leben des Sän­
gers. Für vollen Orchestersound sorgt 
die Big Band Bremen mit Live-Musik. 
So sollen die Besucher für einen Abend 

      Die dIRE sTRATS gelten als eine der  
      besten Dire-Straits-Tribute-Bands. 

 Jens Sörensen will die Zuschauer am  
 Samstag in die Ära Frank Sinatras mitnehmen. 

Am 24. und 25. August findet 
wieder das Burginsel-Festival in der 
Graft statt. Im abwechslungsreichen 

Programm sind diesmal Rock- und 
Swing-Cover-Interpreten vertreten. 

So soll den Besuchern ein 
unvergessliches Erlebnis 

beschert werden.

BURGINSEL-FESTIVAL 
2018 LOCKT MIT 

ABWECHSLUNGSREICHEM 
PROGRAMM
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PARKHAUS-NEUBAU 

MACHT FORTSCHRITTE  

S chon länger deuteten die beiden 
Treppenhäuser aus Betonfertigtei­

len, die wie zwei Fremdkörper wochen­
lang die beiden Enden des entstehen­
den Gebäudes markierten, darauf hin, 
dass hier etwas Großes entsteht. Inzwi­
schen ist auch das Stahlgerüst montiert, 
sodass sich die Ausmaße des neuen Ge­
bäudes nun besser einschätzen lassen. 

 Heller, freundlicher, mehr Angebote 
Das neue Parkhaus, das übrigens an 
sieben Tagen die Woche rund um die 
Uhr geöffnet haben wird, soll sich heller 
und freundlicher präsentieren als sein 
Vorgänger. Nach Angaben der Stadt­
werke soll es dort keine dunklen Ecken 
mehr geben, sodass sich niemand mehr 
fürchten müsse. Das Gebäude wird 440 
Stellplätze auf zehn Ebenen bieten, die 
Einstellplätze genügen modernen An­
sprüchen und sind somit breiter als 

jene im abgerissenen Parkhaus. Darü­
ber hinaus gibt es ebenerdig behinder­
tengerechte Parkplätze sowie Plätze für 
Fahrräder. Elektroautos und E-Bikes 
sollen im neuen Parkhaus geladen wer­
den können. Dass die Fahrstühle des 
Parkhauses rollstuhlgeeignet sind, ist 
ein weiterer Pluspunkt, der heutzutage 
bereits Standard sein dürfte. 

 Der Zeitplan ist straff, aber im Soll 
In seinem knappen Redebeitrag wies 
der Bauherr, Stadtwerke-Chef Hans-
Ulrich Salmen, am 18. Juli darauf hin, 
dass das Richtfest ein Geschenk sei. Im 
Scherz sagte er: „Unsere Stadtbaurätin 
(Bianca Urban, d. Red.) hatte gestern 
Geburtstag, unser Oberbürgermeister 
hat morgen Geburtstag, deshalb heute 
das Richtfest – ein Geschenk nachträg­
lich, ein Geschenk vorträglich.“ Rund 
ein Drittel des Gebäudes sei inzwischen 

fertiggestellt, man könne bereits se­
hen, wie das Parkhaus hinterher aus­
sehe. Derzeit verlaufen die Arbeiten wie 
vorgesehen. „Wir haben einen straf­
fen Bauzeitplan“, sagt Bauleiter Marti 
Russak. Doch zeitlich laufe alles nach 
Plan. Dabei konnte das Team um das 
Bauunternehmen Goldbeck auch von 
dem trockenen Wetter der vergangenen 
Wochen profitieren. Zum Weihnachts­
geschäft, sagte Hans-Ulrich Salmen, 
solle, wenn der Baufortschritt problem­
los voranschreitet, das Parkhaus eröff­
nen. Das dürfte besonders auch Chris­
tian Wüstner freuen. Der Sprecher der 
Innenstadtkaufleute nahm ebenfalls an 
den Richtfestfeierlichkeiten teil. Bereits 
seit Jahren weisen die Einzelhändler 
darauf hin, dass gute Parkmöglichkei­
ten mitentscheidend für den Erfolg der 
Innenstadtgeschäfte seien. 

An einem auf der 
Baustelle verwendeten 
Spezialkran hing beim 
Richtfest der Richtkranz. 

 Die Bauleiter Marti  
 Russak und Steffen  

 Denger (Firma Goldbeck)  
 mit Oberbürgermeister  
 Axel Jahnz und Stadt-  

 werke-Chef Hans-  
 Ulrich Salmen 

RICHTFEST 
für das neue Haus 
 In der Innenstadt entsteht derzeit ein sehr großes Haus: das neue City-  
 Parkhaus. Bis Weihnachten soll das neue Gebäude, das mit 15 Metern Höhe  
 genauso hoch werden soll wie das alte, eröffnet werden. Beim Bau ist alles  
 im Zeitplan, am 18. Juli wurde Richtfest gefeiert. 



D ie Abreise steht kurz bevor und 
noch immer ist nicht alles ge­

packt. In der aufkommenden Hektik 
wird schnell das Wichtigste verges­
sen. Deshalb gehört die Reiseapothe­
ke, zusammen mit Pässen und Reise­
unterlagen, zuerst in den Koffer. Was 
die Reiseapotheke beinhalten sollte, 
hängt dabei vom jeweiligen Reiseziel 
ab und sollte diesem stets angepasst 
werden. Bei Fernreisen können Haus­
arzt oder Tropenmediziner bei Grund­
ausstattung und Impfschutz beraten. 
In europäischen Ländern reichen in 
der Regel eine Pinzette, eine Schere, 
ein Fieberthermometer ohne Quecksil­
ber, Pflaster, sterile Wundkompressen, 
Mullbinden, flüssiges Desinfektions­
mittel für die Haut, Wund- und Brand­
salbe, Schmerzmittel, fiebersenkende 
Tabletten, Mittel gegen Magenverstim­
mungen, Durchfall und Verstopfung, 
Sonnenschutzmittel, Abwehrpräparate 

gegen Mücken und Zecken und Mittel 
gegen Reisekrankheiten und Übelkeit. 
Familien sollten darauf achten, dass 
die mitgeführten Medikamente auch 
für Kinder geeignet sind.

Medikamente für chronische  
Krankheiten
Liegt eine chronische Krankheit vor, die 
der regelmäßigen Einnahme von Medi­
kamenten bedarf, sollte rechtzeitig vor 
Reiseantritt ein ausreichender Vorrat 
angelegt werden. Es ist ratsam, zur ei­
gentlichen Bedarfsmenge noch einmal 
mehr als die Hälfte an Medikamenten 
zusätzlich mitzuführen. Kommt es zu 
unerwarteten Verzögerungen bei der 
Heimreise (weil Flüge storniert wer­
den, das Flugpersonal streikt oder eine 
Aschewolke die Sicht behindert) wird 
so sichergestellt, dass genügend Medi­
kamente vorhanden sind. Diese kön­
nen auf Koffer, Taschen und Handge­

päck verteilt werden, damit man auch 
bei Verlust eines Gepäckstücks nicht 
ohne medizinische Versorgung da­
steht. Doch nicht jedes Medikament 
schafft es problemlos über die Grenze. 
Besonders Spritzen und Kanülen (z. 
B. für Insulin) können zu unangeneh­
men Situationen mit auslän­
dischen Behörden führen. 
Um es erst gar nicht so 
weit kommen zu lassen, 
kann man sich noch 
vor Reiseantritt eine 
ärztliche Bescheini­
gung ausfüllen las­
sen – am besten in 
mehreren Sprachen, 
aber zumindest auf 
Englisch. Ein sol­
ches vorgefertigtes 
Schreiben ist auf 
der Websei­
te des 
ADAC 
zum 
Down­
load er­
hältlich. 

Lagerungshinweise 
beachten
Natürlich sollten 
alle Medikamente 
bei Reiseantritt noch 
über das Heimreise­

Die Reiseapotheke

Ob Sonne, Strand und Meer, aufregendes Sightseeing oder pures Abenteuer: Im 
Urlaub kann man es sich endlich so richtig gut gehen lassen. An die Möglichkeit 
zu erkranken, möchte in dieser Zeit niemand denken. Doch gerade hier steigt das 
Risiko: Ungewohnte Cuisine und verunreinigtes Wasser können schnell auf den 
Magen schlagen, kleinere Verletzungen oder ein schlimmer Sonnenbrand die 
Stimmung trüben. Deshalb gehört eine gut ausgestattete Reiseapotheke unbe-
dingt ins Gepäck. Hier sind einige Tipps, was es dabei zu beachten gibt.

GUT VORBEREITET IN DEN URLAUB

Der Deldoratgeber

 Bei Urlaub denkt man nur ungerne  
 an mögliche Erkrankungen. 
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datum hinaus haltbar sein. Für Sal­
ben, Cremes und Flüssigkeiten gilt das 
angegebene Datum nur für unange­
brochene Packungen und Tuben. Hier 
verrät ein Blick auf den Beipackzet­

tel, wie lange die Mittel nach Öffnung 
noch verwendbar sind. Beipackzet­
tel sollten auf jeden Fall mitgenom­
men werden. Für Präparate, die kühl, 
dunkel und trocken gelagert werden 
müssen, empfiehlt sich ein spezieller 
Transportbehälter – geschmolzene Sal­
ben, zerflossene Zäpfchen und Pflaster 
ohne Klebkraft nützen leider nieman­
dem mehr. Besonders schwierig ist die 
kühle Lagerung von Medikamenten im 
Auto. Durch starke Sonneneinstrah­
lung werden hier ganz schnell Tempe­
raturen über 50 Grad erreicht – für die 
meisten Medikamente zu viel Hitze. 
Die kühlste Stelle in einem unklima­
tisierten Auto befindet sich im Koffer­
raum. Die Reiseapotheke sollte aber 
so eingepackt werden, dass sie stets 
zugänglich ist. Im Fahrgastraum kann 
eine Kühlbox dafür sorgen, dass die 
Höchstlagertemperatur für Präparate 
nicht überschritten wird.

Flüssigkeitenregel bei Flugreisen
Üblicherweise sind verschreibungs­
pflichtige Medikamente in Pulver- 
oder Tablettenform auf Flugreisen 
erlaubt. In jedem Fall ist hier eine ärzt­
liche Bestätigung über die Notwen­
digkeit ratsam. Diese kann aber nicht 

 Ungewohnte Cuisine kann zu  
 Magenbeschwerden führen. 

CHECKLISTE:   
GRUNDAUSSTATTUNG  
REISEAPOTHEKE:
 
• sterile Pinzette 

• saubere Schere

• Fieberthermometer (ohne Quecksilber)

• Pflaster

• sterile Wundkompressen

• Mullbinden

• flüssiges Desinfektionsmittel  
	 zum Auftragen

• Wund- und Brandsalbe

• fiebersenkende und  
	 schmerzlindernde Tabletten

• Mittel gegen Magenverstimmung,  
	 Durchfall, Verstopfung

• Mittel gegen Übelkeit/Reisekrankheit

• Abwehrmittel gegen Mücken und 		
	 Zecken

• Sonnenschutzmittel 

• Mittel gegen Pilzinfektionen  
	 (bei Reisen in warme Länder)

• die täglichen Medikamente bei  
	 chronischen Krankheiten

immer die problemlose Mitführung 
gewährleisten. Deshalb sollte bei Fern­
reisen die Medikamentenmitnahme 
vorher mit den zuständigen Behörden 
abgeklärt werden. Flüssige Präparate 
fallen unter die Flüssigkeitenregel und 
dürfen nur in Einzelbehältern mit ei­
ner Höchstfüllmenge von 100 ml trans­
portiert werden. Diese Einzelbehälter 
müssen wiederum in einem einzigen 
wiederverschließbaren Plastikbeutel 
mit maximal einem Liter Fassungs­
vermögen befördert werden. Dieser 
Beutel muss dem Sicherheitspersonal 
bei Abfertigung des Handgepäcks ge­
sondert vorgelegt werden. Auf Medi­
kamente in flüssiger Form sollte beim 
Fliegen aber möglichst verzichtet wer­
den, da sich Druck- und Temperatur­
unterschiede negativ auf sie auswirken 
können. Auch für die Zollkontrolle am 
Flughafen empfiehlt es sich, eine ärzt­
lich bestätigte Liste (mit Unterschrift 
und Stempel), auf der alle rezeptpflich­
tigen Medikamente, ihr Gebrauch und 
die benötigte Menge genau angege­
ben sind. Diese Liste sollte zusätzlich 
neben Englisch auch auf Französisch 
und Spanisch verfasst sein. Auf Flug­
reisen gehören spitze Gegenstände wie 
Pinzette und Schere in den Koffer und 
nicht in das Handgepäck.

 Beim Packen sollte darauf geachtet  
 werden, dass wichtige Medikamente  
 schnell zugänglich sind. 
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After Work Massage,
60 min.  ..............................  € 42,-
Sportmassage,
30 min. / 60 min. ......  € 27,-/47,-
Hot Stone Massage,
60 min. / 90 min. ..... € 44,-/63,-

Thai Öl Massage,
4 Hände, 60 min.  ..............  € 66,-
Thai Öl Relexmassage,
60 min. ................................  € 37,-
Aroma Öl Massage,
80 min.  .............................. € 53,-

Montag – Freitag 10.00 – 19.00 Uhr  •  Samstag 11.00 – 15.00 Uhr  •  Termine nach Absprache unter 
Telefon: 04221 – 592 65 13 oder 0176 – 23 23 23 61  •  Nutzhorner Straße 6  •  27753 Delmenhorst
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Christopher Robin

Wir kennen das 
von Peter Pan, 
jedenfalls in der 
Spielberg-Version: 
Die kindlichen 
Helden von einst 
werden erwach­
sen und vergessen 
ihre besten Freun­

de. So ergeht es Christopher Robin, 
der beruflich so eingespannt ist, dass 
er nicht mal Zeit für seine Familie 
hat. Das kann so nicht weitergehen 
und deshalb machen sich seine al­
ten Kuscheltiere auf den Weg in die 
Stadt, um ihn zu retten.  

 Bundesstart: 16.08.                                     	      

The Darkest Minds 
– Die Überlebenden

Mit „Die Über­
lebenden“ hat 
wieder ein dysto­
pischer Jugendro­
man den Sprung 
auf die Leinwand 
geschafft. In die­
ser düsteren Zu­
kunftsgesellschaft 

hat ein Virus den Großteil der Kinder 
vernichtet. Diejenigen, die überlebt 
haben, besitzen besondere Kräfte 
und werden deshalb brutal einge­
sperrt. Ruby und andere brechen aus 
und müssen lernen, ihre besonderen 
Fähigkeiten zu kontrollieren. 

 Bundesstart: 16.08.                          	                
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Vollblüter

Attraktive Teen­
agerinnen, die 
Böses im Schilde 
führen, sind im­
mer wieder ein 
schönes Thema 
für schwarzhumo­
rige Teenie-Thril­
ler. In „Vollblüter“ 

verbündet sich Lily (Anya Taylor-Joy) 
mit ihrer gefühlskalten Mitschüle­
rin Amanda (Olivia Cooke), um sich 
mithilfe eines jungen Drogendealers 
(Anton Yelchin in seiner letzten Rolle 
vor seinem Unfalltod) ihres Stiefva­
ters zu entledigen …

 Bundesstart: 09.08.                                 	            

K
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Mission: Impossible – Fallout

Nach einer missglückten Mission liegt es 
wieder an Ethan Hunt (Tom Cruise), im 
Wettlauf gegen die Zeit die Welt zu ret­
ten. Erschwerend kommt dabei hinzu, 
dass er sich nicht nur mit den eigent­
lichen Gegnern, sondern ebenso mit 
der CIA herumschlagen muss. Zur Seite 
stehen ihm immerhin wie gewohnt Ben­
ji Dunn (Simon Pegg) und Luther Sti­
ckell (Ving Rhames) und auch hinter der 
Kamera regieren mit Christopher Mc­
Quarrie (Regie und Drehbuch) und J. J. 
Abrams (Produktion) dieselben Schwer­
gewichte wie beim erfolgreichen Vorgän­
gerfilm. Für Tom Cruise ist es bereits der 
sechste Einsatz als Geheimagent Ethan 

 Bundesstart: 02.08. 
 Regie: Christopher McQuarrie 

 Genre: Action 

Hunt in einem Zeitraum von 22 Jahren 
und auch im Alter von 56 schraubt der 
Stunt-begeisterte Star seinen Action-
Einsatz noch weiter in die Höhe. Im 
Film ist zu sehen, wie er sich seinen 
Knöchel (tatsächlich) bricht, was die 
Produktionskosten durch Cruises un­
freiwillige Drehpause noch 
weiter in die Höhe 
trieb, und für einen 
besonders spek­
takulären Stunt 
lernte er extra 
das Hubschrau­
berfliegen. Garan­
tiert actionreich. 

 Darsteller: Tom Cruise, Henry Cavill, Ving Rhames, Simon Pegg,  
 Rebecca Ferguson, Michelle Monaghan, Alec Baldwin Bi
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Unser Titelmodel wurde bereits zu den 

einflussreichsten Teenagern ihrer Gene-

ration gezählt. Im August kann man sich 

im Kino wieder von ihren schauspieleri-

schen Qualitäten überzeugen. 

Seit sie in „Die Tribute von Panem“ die 

Rolle der Rue gespielt hat, ist der Name 

Amandla Stenberg ein Begriff. Zumal sie 

sehr vielseitig tätig ist. Neben der Schauspielerei hat sie sich auch bereits 

als Comicautorin und Musikerin hervorgetan.  

SOZIALE AKTIVISTIN
Für Aufsehen sorgt die nach dem Titel eines Miles-Davis-Albums benann­

te 19-Jährige auch als soziale Aktivistin, besonders mit ihren in Interviews 

und den Sozialen Medien geäußerten Ansichten zu Themen wie Rassismus, 

Geschlechteridentität und Frauenrechte. Mit beachtlicher Resonanz. So 

wählte sie das renommierte Time Magazine zu den einflussreichsten Teen­

agern ihrer Generation und Beyoncé erklärte, sie wünsche sich, dass ihre 

eigene Tochter Blue Ivy genauso werde wie Amandla. 

KEINE ZEIT FÜRS STUDIUM

Eigentlich wollte die junge Schauspielerin jetzt an der New York University 

Film studieren, aber sie musste ihren Platz wieder aufgeben – ihre Karriere 

läuft einfach zu gut. Im August ist sie in „The Darkest Minds“ zu sehen. Die 

Rolle wurde ihr angeboten, ein besonderes Training brauchte sie nicht dafür, 

zumal sie sich mit ihrer Filmfigur Ruby gleich sehr gut identifizieren konnte. 

LIVING IN AMERICA
„Da es im Buch und im Drehbuch noch Interpretationsspielraum gibt, war ich 

in der Lage, mich selbst stark in die Rolle einzubringen, was meinen eigenen Weg 

angeht – wie ich zu meiner eigenen Stärke und Kraft gefunden habe, statt an mir 

zu zweifeln“, erklärt Amandla. Präsident Donald Trump bekommt auch noch  

indirekt sein Fett weg: „Um Ruby zu verstehen, habe ich auch einige meiner  

eigenen Gefühle über unsere Regierung hier in Amerika und darüber, wie es sich 

anfühlt, unter dieser Regierung zu leben, mit einbezogen.“ 

Amandla Stenberg

In den 70er-Jahren 
infiltriert der afro­
amerikanische 
Detective Ron 
Stallworth (John 
David Washing­
ton) den rassis­
tischen Ku Klux 
Klan telefonisch 

und schickt einen Kollegen mit pas­
senderer Hautfarbe (Adam Driver), 
wenn Anwesenheit gefragt ist. Ehren­
oscar-Gewinner Spike Lee macht aus 
diesem realen Fall eine satirische Ko­
mödie mit einigen Seitenhieben auf 
die Trump-Administration. 

 Bundesstart: 23.08.	                                                

Der Hype um Bi­
bi und Tina ließ 
zuletzt nach, da­
her macht Detlev 
Buck mal wieder 
was Neues. Statt 
eines Kinderhör­
spiels nahm er 
sich eine Kurzge­

schichte von Ferdinand von Schirach 
als Vorlage. Es geht um das turbulen­
te Berliner Unterweltleben, in dem 
Atris (Samuel Schneider) nicht län­
ger nur den Handlanger spielen will. 
Doch der Traum vom großen Geld 
bringt seine Probleme mit sich …

 Bundesstart: 30.08.	                                                    

The Equalizer 2

Auch der „Equali­
zer“ mausert sich 
zu einer Action-
Thriller-Franchise. 
Basierend auf der 
gleichnamigen 
80er-Jahre-Serie, 
konnten Regisseur 
Antoine Fuqua 

und Hauptdarsteller Denzel Wa­
shington mit der Kinoadaption 2014 
einen respektablen Hit landen. In der 
Fortsetzung kämpft Robert McCall 
(Washington) wieder für Gerechtig­
keit, nachdem seine alte Freundin 
Susan Plummer ermordet wurde. 

 Bundesstart: 16.08.                       	                       
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I n der ersten Augustwoche verwandelt 

sich wieder die kleine Gemeinde Wacken 

in Schleswig-Holstein in das internationale 

Zentrum der Heavy-Metal-Szene. Das Wa­

cken Open Air, kurz W:O:A, hat sich in sei­

ner 28-jährigen Geschichte zum Massenkult 

entwickelt. Wurden beim ersten Mal, im 

Sommer 1990, noch gerade mal 800 Tickets 

verkauft, so liegt die Zahl inzwischen bei 

stolzen 75.000. Auch die Namen der hier 

auftretenden Headliner sind längst nicht 

mehr nur eingefleischten Metalheads ein Begriff. Zu den diesjährigen an­

gekündigten Highlights zählen etwa Judas Priest, Sepultura, Danzig und 

sogar Otto Waalkes. Letztes Mal standen Megadeth, Alice Cooper, Accept, 

Marilyn Manson und Status Quo ganz oben auf dem Plakat. Die genann­

ten Headliner glänzen nun allerdings auf der zur Festival-Einstimmung 

veröffentlichten Compilation „Live at Wacken 2017“ durch Abwesenheit. 

Auf den zwei DVDs und zwei CDs finden sich stattdessen Auftrittsauszü­

ge von Europe, Apocalyptica, Uli Jon Roth, Turbonegro, Subway to Sally 

und diversen weiteren immerhin auch nicht ganz unbekannten Acts. 

Nicht fehlen darf das kollektiv vom Publikum mitgegröhlte Cover von 

David Bowies Klassiker „Heroes“ zu Ehren des verstorbenen Motörhead-

Frontmanns Lemmy. Lautstarke, lückenhafte Erinnerungen an ein 

monströses Event.
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Die Kombination aus 
Neo-Soul, Nu Jazz und 
Pop ist nur ein unge­
fährer Leitfaden für 
Jazzanova, es wird ge­
sampelt, gespielt und 
kollaboriert. Im „Pool” 
des in Berlin ansässigen 

Kollektivs tummeln sich zahlreiche 
Gäste, darunter Jamie Cullum und 
sexy Charotte OC, die alle ihre per­
sönliche Note mit einbringen. 

Marillion
All One Tonight

Marillion haben trotz 
Image-Krise und Ver­
lust ihres einstigen 
Star-Sängers Fish bis 
heute erstaunliches 
Durchhaltevermögen 
bewiesen. Das jüngs­
te gefeierte Studiowerk 

der Neo-Progrocker kam bei ihrem 
Konzert in der Royal Albert Hall in 
voller Länge zur Geltung. Jetzt live 
auf CD, Vinyl, DVD und Blu-ray. 

Jazzanova
The Pool

The Bamboos kennt 
„man“ auch in Deutsch­
land durch den Num­
mer-1-Hit „This Girl”, an 
dem Gitarrist Lance Fer­
guson und Sängerin Ky­
lie Auldist maßgeblich 
beteiligt waren. Jetzt 

konzentrieren sich die Australier im 
Rahmen ihrer neunköpfigen Band 
ganz auf ihre Funk- und Soul-Pop-
Stärken. Teesy darf mitrappen!

SOUNDCHECK
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The Bamboos
Night Time People
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Florence + the Machine 
 High as Hope 
Dass der Penguin Verlag jetzt schon einen Band mit 
Gedichten und Lyrics von Florence Welch heraus­

bringt, wie wir das sonst von Künstlern wie Nick Cave oder Jim Morrison 
kennen, ist bezeichnend für den Status, den die stimmgewaltige Britin 
innerhalb weniger Jahre erreicht hat. In Zeiten, in denen Kate Bush 
kaum noch was von sich hören lässt, ist sie der ideale Ersatz, um 
den anspruchsvollen Radiohörer mit einer Vorliebe für feenhafte 
Weiblichkeit bei Laune zu halten. Pop, Kunst und Pomp bringt 
auch „High as Hope“ auf einen Nenner. Der Bombast ihres 
Orchesterpops wurde zwar für intimere Momente etwas 
zurückgefahren, aber ganz ohne geht es auf ihrem 
vierten Album natürlich nicht. Gut so!

51

Bi
ld

: U
ni

ve
rs

al
 M

us
ic

Graham 
Nash

 Over The Years …   

Die Compilation „Over The Years” steigt in 
Graham Nashs Karriere ein, als er die Hol­
lies verließ und Crosby, Stills & Nash mit 
gründete. Auf CD 1 finden sich berühmte 
Songs der zwischenzeitlich um Neil Young 
ergänzten Folk-Rock-Band wie „Teach Your 
Children“, aber auch Soloerfolge wie „Chi­
cago“. Interessant ist der Vergleich mit den 
überwiegend zuvor unveröffentlichten De­
mos auf der zweiten CD. „Marrakesh Ex­
press“ entstand noch 1968 in London und 
wurde von den Hollies abgelehnt, bevor 
CSN daraus einen ihrer größten Klassiker 
machten. So wurde aus dem britischen 
Popstar ein amerikanischer Hippie. Heute 
könnten wir die Ideale aus dieser Zeit wie­
der gut gebrauchen – die Songs zumindest 
haben überlebt. 
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Saltatio Mortis
 Brot und Spiele 
Achtung, ironischer Titel! Bloße Entertainer für 
ein Publikum mit satten Bäuchen wollen die Wa­

cken-geadelten Mittelalter-Rocker gerade nicht sein, das beweisen 
sie auf ihrem inzwischen 11. Studioalbum mit kritisch-direkten Lie­
dern wie „Dorn im Ohr“ oder „Besorgte Bürger“. Aber auch Emotio­
nales (etwa „Spur des Lebens“) und Livetourtaugliches („Große Träu­
me“) findet sich unter den insgesamt 13 Tracks der neuen Scheibe. 
Mehr Mittelalter gibt’s auf der Limited-Edition-Bonus-CD „Ad fon­
tes“, hier lassen es die Spielleute akustisch krachen. Ludi incipiant! Bi
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Compilation
 The Bill Haley Connection 
 
Schon seit Mitte der 70er-Jahre hebt das Label 
Bear Family Records aus Holste-Oldendorf alte 

musikalische Schätze, die in Vergessenheit zu geraten drohten. Bei der 
„Bill Haley Connection“ geht es um die Songs des Rock’n’Roll-Pioniers 
mit der Schmalzlocke, allerdings unter dem Motto „Roots and Co­
vers“, sprich in früheren oder auch späteren Versionen anderer Künst­
ler. So nahm etwa die Formation Sonny Dae And His Knights „Rock 
Around The Clock“ schon kurz vor Bill Haley auf, doch es war dessen 
Version, die zum Millionenhit avancierte. Als erster Rock’n’Roll-Hit gilt 
dagegen Haleys eigene Komposition „Crazy Man, Crazy“, die im März 
1953 herauskam und bereits wenige Wochen später Konkurrenz von 
der Coverversion des italienisch-amerikanischen Bigband-Leaders 
Ralph Marterie bekam. Insgesamt 29 musikalische Ausgrabungen wie 
diese präsentiert die Compilation mitsamt ihren Geschichten.  
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Verlosung

ZUM AKTUELLEN RELEASE VERLOSEN WIR DIE 3. STAFFEL VON 
„MARVEL‘S AGENTS OF S.H.I.E.L.D.“ AUF DVD & BLU-RAY  

Neben den Kinofilmen ist die 
Marvel-Mania längst auch im 
Bereich der TV-Serien aus­
gebrochen. Die ABC Studios 
sind dabei verantwortlich für Vorzeige-Bei­
spiele wie die nach nur zwei Staffeln schmerz­
lich vermisste „Agent Carter“ und die erfolgrei­
cheren „Agents of S.H.I.E.L.D.“, die hierzulande 
jetzt mit der dritten Staffel ihre Heimkinopremi­
ere feiern. Dabei müssen die Agenten der Ge­

heimdienstorganisation S.H.I.E.L.D. erneut gegen die düsteren Ma­
chenschaften des Hydra-Anführers Gideón Malick angehen. Zu den 
22 Episoden bieten sich Extras wie zusätzliche Szenen.  

Der Black Panther er­
kennt, dass die „Wa­
kanda first“-Politik 
seines Vaters große 
Probleme verursacht 
hat … Inhaltlich wie 
konzeptionell ist dieser 
jüngste Superhelden­

blockbuster ein starkes Statement 
zu gleich mehreren aktuellen Prob­
lemdebatten. Zugleich gelungenes 
Entertainment für alle mit überwie­
gend dunkelhäutigen Protagonisten. 
Einzig die deutsche Synchronisation 
schwächelt gelegentlich. 

Superheldenfilm 
Black Panther 

Die Antwort mit Adresse bis zum 17. August an Borgmeier Publishing, Kulturredaktion, Lange Straße 112, 
27749 Delmenhorst. Bitte angeben, falls keine Blu-ray erwünscht. Gewinne werden schnellstmöglich 
verschickt. 

Quizfrage: Von welcher amerikanischen 60er-Jahre-
Serie hat sich Comic-Autor Stan Lee zu der Geheim-
dienstorganisation S.H.I.E.L.D. inspirieren lassen?

„Red Sparrow” erinnert an die goldenen 
Zeiten der Spionage-Thriller vor dem 
Hintergrund des Kalten Kriegs. Und Jen­
nifer Lawrence spielt dabei die heißeste 
Waffe, die sich ein Präsident Putin wün­
schen könnte – eine Spionin, ausgebildet, die Gegenseite 
zu verführen. Dabei geht es hart zur Sache, aber Law­
rence ist durch drei „Tribute von Panem“-Filme abgehär­
tet und kann einstecken wie austeilen. 

„Sex and the City“ 
wird schmerzlich ver­
misst? Hier kommt 
eine passende Ersatz­
droge. Es sind in die­
sem Fall drei Freun­
dinnen, die New York 
unsicher machen und 

alle für ein internationales Frauen­
magazin arbeiten. Dabei geht es um 
Glamour, Karriere, Sex, Liebe und 
Freundschaft – das ganze Frauense­
rienprogramm mit charmanter Be­
setzung. Staffel 1 umfasst 10 Folgen 
und ist jetzt auf DVD erhältlich. 

TV-Serie  

The Bold Type

Nach dem WM-Aus ge­
gen Südkorea können 
wir uns nun von den 
cineastischen Qualitä­
ten unseres Bezwingers 
überzeugen. Schauplatz 
ist ein Irrenhaus, wo 
Young-goon, die sich 

für einen Cyborg hält, mit dem Klep­
tomanen Il-soon anbändelt – eine Art 
„Amélie flog über das Kuckucksnest“. 
Park Chan-wooks surreale Roman­
tikkomödie aus dem Jahr 2006 ist neu 
auf DVD und als Collector’s Edition im 
Mediabook erschienen.  

Romantische Komödie
I’m a Cyborg, But That’s OK

Guillermo del Toro 
liebt seine Monster. 
Im Fall von „Shape of 
Water“ frönt er dieser 
Leidenschaft wieder 
auf märchenhaft-fan­
tastische Weise, denn 
es geht um die Lie­

be zwischen einer stummen Reini­
gungskraft in einem geheimen Labor 
und einem amphibischen Wesen, das 
an den Monsterfilmklassiker „Der 
Schrecken vom Amazonas“ erinnert. 
Ausgezeichnet mit u. a. vier Oscars 
und in der Tat unbedingt sehenswert!

AGENTS OF S.H.I.E.L.D.

Fantasy-Romanze  
Shape of Water

Elyas M’Barek ist Lenny, 
ein lebensuntüchtiger Er­
wachsener, der einem tod­
kranken 15-Jährigen – und 

damit sich selbst – zu einem erfüllteren Le­
ben verhilft. Zunächst unfreiwillig natürlich 
und mit zahlreichen Hindernissen. Komisch, 
tragisch und dabei nicht zu kitschig, verwirrt 
einzig die FSK-0-Empfehlung. Immerhin 
nimmt Lenny Drogen, knackt Autos und geht 
in den Stripclub … Mama, was macht der 
Mann da? 

DVD

 Spionage-Thriller 

Red Sparrow

 Tragikomödie  

Dieses  
bescheuerte Herz
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Die Antwort auf die „Orange Is the New Black“-Verlosung lautet: Andrew McCarthy
Gewonnen haben Anke Evers und Helmut Hesse. 

Wir werden die Informationen nur insoweit speichern, verarbeiten und nutzen, soweit dies für die Durchführung des Gewinnspiels erforderlich ist 
bzw. eine Einwilligung des Teilnehmers vorliegt. Dies umfasst auch eine Verwendung zur Ausübung der eingeräumten Nutzungsrechte. Die Daten 
werden ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet und anschließend gelöscht.
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GAMES

Ein Sommer am Meer, 
er gerade erst zum Teen-
ager geworden, sie schon 
ein wenig älter. Antoi-
ne und Hélène werden 
von ihren befreundeten 
Eltern wie Bruder und 

Schwester behandelt, doch dann 
entwickelt sich mehr als Freund-
schaft zwischen ihnen. Mit redu-
zierten Strichen in Schwarz-Weiß 
und Grau zaubert Bastien Vivès die-
se besondere Stimmung hervor, an 
die sich jeder gerne zurückerinnert, 
der seine Kindheit mit ähnlichen 
Erfahrungen hinter sich gelassen 
hat. Vorher sollte man die kunstvolle 
Graphic Novel des Franzosen auch 
nicht unbedingt lesen … 

Reprodukt, Hardcover, 216 Seiten

Bettina Röhl rechnet 
mit den 68ern ab. Ihre 
Thesen zu Ursache, Mo-
tivation und Wirkung 
der APO und der daraus 
hervorgegangenen RAF 
darf man im Einzelnen 

durchaus infrage stellen. Faszinie-
rend ist ihr Buch, weil sie mit den 
Schilderungen aus ihrer Kindheit 
eine einzigartige Perspektive auf 
diese Ära bietet. Denn die Autorin 
ist die Tochter der RAF-Terroristin 
Ulrike Meinhof. Röhl schildert, wie 
ihre Mutter sich immer tiefer in ih-
ren ideologischen Wahn verstrick-
te und dabei nur ganz kurz davor-
stand, auch das Leben ihrer Kinder 
zu zerstören.  

Heyne, Hardcover, 640 Seiten

BÜCHER & CO.
Bastien Vivès Bettina Röhl

eine Schwester Die RAF hat Euch lieb
Hörspiel nach H. G. Wells

Krieg der Welten 

GAMESGAMES
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World of Warcraft:  
Battle for Azeroth

Nachdem sich die Horde und die Allianz in der 
letzten Erweiterung von „World of Warcraft“ 
zusammentaten, um die Brennende Legion 
zurückzuschlagen, eskaliert der alte Konflikt 
zwischen beiden Fraktionen in „Battle for 
Azeroth“ erneut. 

Es gilt, neue Verbündete zu rekrutie­
ren, wichtige Ressourcen zu sichern 
und so die Überhand zu erlangen. So 
reisen Krieger der Horde nach Zan­
dalar, um die Trolle mit ihrer mächti­
gen Flotte für den Krieg zu gewinnen, 
während die Verteidiger der Allianz 
das Seefahrerkönigreich von Kul Tiras 
um Unterstützung bitten. An den PvE-
Kriegsfronten treten bis zu 20 Spieler 
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Blizzard Activision | PC 

gegeneinander an und erobern mit 
ihren Truppen in Echtzeitstrategie-
Manier wichtige Ziele, um schließlich 
den feindlichen Kommandanten zu 
besiegen. Auf dem Weg zu Stufe 120 
müssen Spieler etwa die aufkeimen­

de Verderbnis des Blutgottes bis zum 
Tiefenpfuhl zurückverfolgen, die Ge­
heimnisse eines vergessenen Titanen­
gewölbes freilegen und aus dem Land 
der Toten entkommen. Zudem können 
sie ihre Rüstungen dank der Macht der 
Titanen mit neuen Eigenschaften aus­
statten, um für den bevorstehenden 
Konflikt gerüstet zu sein. Ab 14. August 
erhältlich. 

Christian Gailus und 
Oliver Döring haben 
den Scifi-Klassiker von 
H. G. Wells in Form 
eines dreiteiligen Hör-

spiels adaptiert, das Finale er-
scheint am 10. August. Anders als 
Steven Spielberg mit seiner Ver-
filmung aus dem Jahr 2005 ha-
ben sie das Szenario nicht in die 
Gegenwart versetzt. Hier greifen 
die Marsianer im England des be-
ginnenden 20. Jahrhunderts an. 
Im Kopfkino muss sich statt Tom 
Cruise jetzt Daniel Craig den An-
greifern stellen, denn 007-Sprecher 
Dietmar Wunder prägt das action-
reiche Geschehen mit seiner cha-
raktervollen Stimme. 

Folgenreich, CD, 3 Teile
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Kalender
VERANSTALTUNGEN IM AUGUST

Ein Fest für Gaumen und Ohren
Exotische Jahrgänge im hohen Norden: Drei Tage Wein, Livemusik und Geselligkeit erwarten die Besucher des Delmen-
horster Weinfests vom 9. bis zum 11. August. Im Innen- und Außenbereich rund um die Markthalle tummeln sich dann 
Winzer mit erlesenen Köstlichkeiten aus den verschiedensten Anbauregionen. Der Eintritt zur extravaganten Geschmack-
reise ist dabei völlig frei. Am Donnerstag hat das Weinfest ab 18 Uhr, am Freitag und Samstag jeweils ab 17 Uhr geöffnet. 
Die offizielle Eröffnung findet am Donnerstag um 19 Uhr statt.

Delmenhorst	
Stefan Marx. Memory Palace, 
noch bis zum 26. August 
präsentiert das Haus Coburg 
unter dem Titel „Memory Palace“ 
über 50 lineare, cartoonartige 
Zeichnungen von Stefan Marx. Für 
ihn sind Flughäfen ein Paradies: 
Er zeichnet, wo er geht und 
steht. Porträts von Mitreisenden, 
Passanten, städtische Szenen, 
genauso auch Landschaften, 
Frösche, Hunde, Vasen, Pilze, 
Stillleben, Doodles. Hat Stefan 
Marx eine Kladde Seite für Seite 
gefüllt, kommt sie auf den Stapel 
im Studio. So wächst und wächst 
der Fundus, aus dem er Motive 
für die Weiterarbeit extrahiert, 
Städtische Galerie Delmenhorst.
Bremen		
What is Love? Von Amor bis 
Tinder, Fragen rund um die 
Liebe beschäftigen ein Leben 
lang. Anhand von etwa 40 
Werken aus der Sammlung der 
Kunsthalle Bremen geht die 
Ausstellung zeitlosen Fragen 
zu Liebe, Partnerschaft, Erotik, 
Schönheit und Narzissmus nach. 
Die Ausstellung umfasst Werke 
aus verschiedenen Epochen und 
zeigt unter anderem glückliche 
Paare, erotische Szenen und 
ideale Frauen. Präsentiert 
werden Gemälde, Skulpturen 
und Fotografien, beispielsweise 
von Anselm Feuerbach, Aristide 
Maillol, Pablo Picasso, Theodor 
Rehbenitz und Tom Wood. 
Ergänzende Leihgaben befassen 
sich mit Online-Dating, ein Novum 
bei musealen Ausstellungen. 
Von zeitgenössischen Künstlern 

Kokoschka in Wien. Seine Werke 
wurden in Galerien in Berlin, 
Hamburg und München gezeigt. 
Sieben Holzschnitte wurden 
1937 von den Nationalsozialisten 
als Werke „entarteter Kunst“ 
beschlagnahmt und vernichtet. 
Das Landesmuseum Oldenburg 
kann diese Blätter heute dennoch 
zeigen, da sie als Doubletten 
vorhanden waren. Aus Anlass 

Oldenburg		
Meet me on Wednesday, 
Drinks4Friends-Preise, Cubes, 
22 Uhr
Uni Nacht, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr  
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Vielfalt, Frische 
und Qualität, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 
Handwerklich und künstlerisch 
Arbeiten, eine Kooperation mit 
der Oldenburger Kunstschule, 
Oldenburger Kunstschule e.V., 
10 Uhr 
Stammtisch Oldenburger 
Singles, Florian – Grand Café, 
20 Uhr
Uni Nacht, umsonst kickern 
und Spaß haben, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

02
DONNERSTAG

BÜHNE
Bremen		
Freaks, GOP Variete, 20 Uhr

MUSIK
Bremen		
Texas 45, Country Cover aus 
Bremen, Meisenfrei, 20 Uhr

PARTY
Bremen		
Momentos Latinos, die 
wöchentliche Salsa und Latin 
Party, Moments, 21 Uhr 
Studentennacht, Lila Eule, 
23 Uhr 
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 
Oldenburg 		
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 20 Uhr 

ANSONSTEN 
Ganderkesee 	
Café Kinderwagen, Eltern 
mit Kindern bis zur Vollendung 
des ersten Lebensjahres 
treffen sich bei Kaffee, Tee und 
Keksen, um sich auszutauschen, 
Jugendzentrum Trend, 9.30 Uhr 
Oldenburg		
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 

und Formspiele. Öffnungen 
ermöglichen den Blick in das 
Innere der fragilen Gebilde, 
sodass Licht und Raum die 
Körper durchdringen, Oldenburger 
Schloss, bis zum 16. September.

01
MITTWOCH

MUSIK
Bremen		
27 Slush Club, Akustik Grunge 
Cover aus Bremen, Meisenfrei, 
20 Uhr

PARTY
Bremen		
Studentennacht, freier  
Eintritt für Studenten, Stubu,  
23 Uhr

wird vor allem die international 
genutzte Dating-App Tinder immer 
wieder aufgegriffen, bis zum 21. 
Oktober.
Oldenburg		
Jan Oeltjen. Kabinettschau – 
Druckgrafik, Jan Oeltjen gehört 
zu den bedeutendsten Grafikern 
Nordwestdeutschlands. Er reiste 
durch ganz Europa, besuchte 
1913 die Abendkurse bei Oskar 

des 50. Todestags wird die 
Druckgrafik des Künstlers zur 
Schau gestellt. Im Mittelpunkt 
stehen dabei ausdrucksstarke 
Landschaftsdarstellungen und 
Städteansichten aus Berlin, 
Oldenburg, den Alpen und 
Slowenien, vor allem aus dem 
spätimpressionistischen und 
expressionistischen Frühwerk, 
Prinzenpalais, bis zum 21. 
Oktober.
Beatrijs van Rheeden. Die 
Schönheit der Struktur, die 
Objekte, die die niederländische 
Künstlerin Beatrijs van Rheeden 
mit ihrem Werkstoff Porzellan 
schafft, sind spektakulär: 
Kompakte Wabengefäße 
bilden in ihrer organischen 
Geschlossenheit stabile Körper 
und wirken zugleich filigran 
und zerbrechlich wie unter 
dem Mikroskop vergrößerte 
organische Strukturen. Durch 
zweifarbig geschichtetes 
Porzellan, in das die Waben- und 
Sternmuster hineingeschnitten 
werden, entstehen faszinierende, 
bisweilen irritierende Farb- 

Veranstaltungskalender 

zum Mitnehmen
Ab sofort bietet das Deldorado den Veranstaltungs-
kalender zum Mitnehmen: Einfach mit dem Smart-
phone den QR-Code scannen und anschließend auf den Kalender klicken, 
um ihn als PDF zu öffnen. Abgespeichert ist er immer dabei, wenn man ihn 
braucht. Übrigens: Wer mal kein Deldorado zum QR-Code-Scannen zur Hand 
hat – den PDF-Kalender findet ihr auch auf www.deldorado.de.

AUSSTELLUNGEN
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Burginsel-Festival
Erstklassige Livemusik auf der Graft: Am 24. und 25. August findet wieder das Burginsel-
Festival statt. Den Beginn machen am Freitag die dIRE sTRAITS, Europas erfolgreichste 
Dire-Straits-Coverband mit dem einzigartigen Mark-Knopfler-Sound. Am Samstag wiederum 
haut Jens Sörensen (Bild) zusammen mit der Big Band Bremen der Legende Frank Sinatra 
neues Leben ein. Mit der „Sinatra-Show“ begibt er sich zusammen mit dem Publikum auf 
eine musikalisch-biografische Zeitreise durch das bewegte Leben des größten Entertainers 
des 20. Jahrhunderts. Für reichlich Verpflegung und Sitzgelegenheiten ist ebenfalls gesorgt, 
obgleich die Besucher auch ihr eigenes Picknick einrichten können. An beiden Tagen geht es 
jeweils ab 20 Uhr los.

Dein Profi l: Du bist in der Adobe Creative Suite zu Hause und  Typografi e ist 
für dich eine Kunstform. Im Idealfall kannst du eine  abgeschlossene  Ausbildung 
als Mediengestalter und 2 bis 3  Jahre Berufserfahrung oder ein Studium 
 vorweisen.  Entscheidend aber ist deine Abneigung gegen miserabel  layoutete, 
 strukturlose Magazine und  lieblos  hingeklatschte Werbung. Du siehst es als  kreative 
 Herausforderung an,  Bleiwüsten einzudämmen und den  reizüberfl uteten Leser 
durch eine stilvolle Gestaltung auf die lesenswerten Texte unserer  Redaktion 
 aufmerksam zu machen? Zielorientiertes, genaues Arbeiten ist auch unter Zeitdruck 
kein Problem für dich? 

Dann bist du bei uns genau richtig!

UNSER ANGEBOT: 
Wir bieten dir ein vielseitiges Arbeitsumfeld mit zahlreichen kreativen Heraus-
forderungen, namhaften Kunden und Magazinen sowie einem  sympathischen 
Team. Eigenverantwortliches Arbeiten innerhalb des Teams wird bei uns 
bereits nach kurzer Zeit großgeschrieben, sodass sich die  Tätigkeit auch ideal 
als Berufseinstieg für aufstrebende junge Grafiker eignet.  

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung per E-Mail an:

 Ursula Kasubke I kasubke@borgmeier.de

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Die Borgmeier Media Gruppe GmbH ist als Medien-
agentur mit mehr als 200 Mitarbeitern in den Geschäfts-
bereichen  Publishing, Public Relations, Design, Events, 
Online-Marketing und  TV-Nachrichten engagiert. 

Für unsere zahlreichen Print-Publikationen in den Sparten Lifestyle,
Boulevard, Wirtschaft,  Fachhandel und Stadtmagazine sucht unser  junges
Team in Delmenhorst zum nächst möglichen Termin Verstärkung.

WIR STELLEN EIN: 
GRAFIKER

(M/W)

KIOSK AM STADION DER TREFFPUNKT IN DÜSTERNORT

Düsternortstraße 57 • Tel.: 0 42 21/6 01 63

Monatlich 
wechselnde 

Tabakangebote 

Mit großem Waren- 
und Tabak-Sortiment 
sowie DHL-Paketshop.

Täglich geöffnet!

Thedinghausen	
3. Open Air – Musical meets 
Rock, Pop Chanson, im Rahmen 
des Gartenkulturmusikfestivals, 
Schloss Erbhof, 19.30 Uhr

PARTY 
Hude		
Langenberger Schützenfest 
– Bookholzberger 
Dorfmusikanten, SV Langenberg, 
15 Uhr
Langenberger Schützenfest – 
90er-Party mit den Discoloverz, 
SV Langenberg, 22 Uhr

Bremen		   	
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weitgefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum 
Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Freaky Friday #272, mit 
DJs Bjornstar und Nice Davis, 
Modernes, 23 Uhr
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Oldenburg		
Hier tanzt die Stadt, Loft,  
23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr 
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 
Verschenkemarkt, 
Donnerschweer Str. 216, 12 Uhr

SAMSTAG

BÜHNE
Bremen		
Freaks, GOP Variete, 18 Uhr

Irgendwie, Irgendwo, 
Irgendwann, die turbulente 
80er/90er-Komödie, Fritz Theater, 
20 Uhr
Freaks, GOP Variete, 21 Uhr

MUSIK
Bremen		
Die Toten Hosen – Laune  
der Natour, Nachholtermin  
vom 16. Juni, Bürgerweide, 
17.30 Uhr
Why Not, Rock & Pop Cover  
aus Bremen, Meisenfrei, 
 21 Uhr 

Bremen		
Saturday Night live, Cocktail 
Happy Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra’s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, 
Oldschool, RnB und Hip-Hop, 
Avenue Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & Alltime 
Favourites, abwechselnd mit DJs 
Ernie, Torsten D., Milus Kleyn, D-Aitch 
oder Sven Baker, Modernes, 23 Uhr 

FREITAG

BÜHNE
Bremen		
Freaks, GOP Variete, 18 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, 
Irgendwann – die turbulente 
80/90er Komödie, Fritz Theater, 
20 Uhr
Freaks, GOP Variete, 21 Uhr

MUSIK
Bremen		
Kokotd, Singer & Songwriter aus 
Bremen, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY 
Hude		
Langenberger Schützenfest – 
Jay Frog & Ingo ohne Flamingo, 
SV Langenberg, 22 Uhr

03 04
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Singletreff Ü40, Restaurant 
Shang Hai, 20 Uhr

08
MITTWOCH

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 und 18 Uhr

MUSIK
Bremen		
31. Rudelsingen, mit Team 
Bröker, Modernes, 19.30 Uhr
The Lytics, Lila Eule, 20 Uhr
Under Construction, Rock aus 
Bremerhaven, Meisenfrei,  
20 Uhr

PARTY
Bremen		
Studentennacht, freier  
Eintritt für Studenten, Stubu, 
23 Uhr
Oldenburg		
Meet me on Wednesday, 
Drinks4Friends-Preise, Cubes, 
22 Uhr
Uni Nacht, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr  
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft,  
23 Uhr

LandTageNord in Wüsting
Agrarmesse und Spaß für die ganze Familie – auf der LandTageNord in Wüsting gehört vom 24. bis zum 27. August beides dazu. So können sich Technik
fans auf neue und historische Maschinen freuen sowie in Führungen und Praxistests nützliches Landwirtschaftswissen mitnehmen. Tierliebhaber erwar-
tet derweil Pferde-Championate, ein internationales Amateur-Show Jumping und verschiedene Tierschauen. Auf junge Besucher warten ein Maislabyrinth, 
Ponyreiten, ein Streichelzoo und weitere Attraktionen. Springprüfungen auch unter Flutlicht, Feuerwerk und After-Jumping-Party mit DJ runden das volle 
Messeprogramm ab.

Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr 
Oldenburg		
Welcome to the Club, Einlass ab 
21, Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft,  
23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Bremen		
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und 
genießen, Weserpromenade, 8 Uhr
Oldenburg		
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 7 Uhr 
Flohmarkt, Freigelände, Weser-
Ems-Hallen, 8 Uhr

05
SONNTAG

BÜHNE
Bremen		
Freaks, GOP Variete, 14.30 und 
17.30 Uhr

MUSIK
Delmenhorst	
Brazzo Brazzone & The World 
Brass Ensemble, Burginsel,  
16 Uhr

PARTY
Hude		
Langenberger Schützenfest –  
Die Bamberger, SV Langenberg, 
15 Uhr

ANSONSTEN
Bremen		
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr
Oldenburg		
Gottesdienst, Freie 
Christengemeinde Oldenburg, 
10.30 Uhr

06
MONTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 und 18 Uhr

PARTY
Hude		
Langenberger Schützenfest 
– Festtrubel, SV Langenberg, 
22 Uhr

Langenberger Schützenfest 
– Feuerwerk in Langenberg, 
die Bamberger & Deejay Lars 
Roxx, SV Langenberg, 22 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg		
FC Kennedy, der offene 
Fußballtreff für Männer, Sportplatz 
Kennedystraße, 19 Uhr

07
DIENSTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 und 18 Uhr

MUSIK
Bremen		
Agnostic Front – 35 
Anniversary Tour, Tivoli, 20 Uhr

PARTY 
Bremen		
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr
Studi, der Studenten-Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Oldenburg		
Wochenmarkt, Rathausmarkt,  
7 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Vielfalt, Frische 
und Qualität, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 
Handwerklich und künstlerisch 
Arbeiten, eine Kooperation mit 
der Oldenburger Kunstschule, 
Oldenburger Kunstschule e.V., 
10 Uhr 
Stammtisch Oldenburger 
Singles, Florian – Grand Café, 
20 Uhr
Uni Nacht, umsonst kickern 
und Spaß haben, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

09
DONNERSTAG

BÜHNE
Delmenhorst	
Comedy Club Delmenhorst, mit 
Andreas Weber, Don Clarke und 
Stefan Danziger, Divarena,  
20 Uhr
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol  
Theater Bremen, 13.15 und  
18 Uhr

BÜHNE
Bremen		
Freaks, GOP Variete, 20 Uhr

MUSIK
Bremen		
Contigo Bay, Rock und Pop,  
Funk, Blues und Latin 
verschmelzen zu einer Einheit, 
Meisenfrei, 20 Uhr

PARTY
Bremen		
Momentos Latinos, die 
wöchentliche Salsa und Latin 
Party, Moments, 21 Uhr 
Studentennacht, Lila Eule, 
23 Uhr 
Stubu Warm-up, alle  
Cocktails ab 3,50 Euro, Stubu, 
23 Uhr 
Oldenburg		   	
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
 20 Uhr 

ANSONSTEN 
Delmenhorst	
Weinfest, erster Tag voller 
Genuss für Gaumen und 
Ohren: Weine, Livemusik und 
Geselligkeit, Markthalle und 
umzu, 18 Uhr 

Ganderkesee 	
Café Kinderwagen, Eltern 
mit Kindern bis zur Vollendung 
des ersten Lebensjahres  
treffen sich bei Kaffee, Tee  
und Keksen, um sich 
auszutauschen, Jugendzentrum 
Trend, 9.30 Uhr 
Oldenburg		
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 

10
FREITAG

BÜHNE
Bremen		
Freaks, GOP Variete, 18 Uhr
Krimidinner – Das  
Original: Ein Leichens- 
chmaus, Bremer Ratskeller, 
19 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
19.30 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, 
Irgendwann – die turbulente 
80/90er-Komödie, Fritz Theater, 
20 Uhr
Comedy Club Sommer Special 
– Open Air, ein Moderator, drei 
Comedians und rund 350 Besucher 
verbringen einen Abend der 
Extraklasse, Beach Club White 
Pearl, 20 Uhr
Freaks, GOP Variete, 21 Uhr

MUSIK
Bremen		
Vagabonds, Thin-Lizzy-Cover aus 
Bremen, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY 
Bremen 		
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
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Kirchenkabarett in Hasbergen
Kirche und Kabarett – ein atch made in heaven oder eine Versuchung des Teufels? 
Kirchenkabarettist und evangelischer Pfarrer Ingmar von Maybach-Mengede plädiert für 
Ersteres: Mit seiner Christlich Satirischen Unterhaltung (CSU) hinterfragt er süffisant die 
Rolle der christlichen Partien und wirft einen Blick hinter die Kulissen der Predigtvor-
bereitung und des Religionsunterrichts. Dass dabei kein Auge trocken bleiben wird, ist 
so sicher wie das Amen in der Kirche. Der Pfarrer gastiert am 16. August um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus der Hasberger Gemeinde. Karten sind im Vorverkauf im Kirchenbüro 
(Kirchplatz 20) und in der Buchhandlung Sabine Jünemann erhältlich. 

0421 / 47 88 22 16Breitenweg 3 (Hbf HB)
www.leihhaus-jordan.de
04221 / 80 222 50

Friedrich-Ebert-Str. 27
Bahnhofstr. 24 (Hbf DEL)

Ab
1.1.2018
auch in

DEL
Goldankauf – Schmuckverkauf
& Bargeld für Pfand

Ihr Fachgeschäft für Schmuck, Uhren & Edelmetalle

Endlich Freitag, weitgefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum 
Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Rhythm is a Dancer, die 90er 
Party, Modernes, 23 Uhr
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Oldenburg		
Hier tanzt die Stadt, Loft,  
23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr 
Weinfest, zweiter Tag voller 
Genuss für Gaumen und Ohren, 
Markthalle und umzu, 17 Uhr 
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 
Verschenkemarkt, 
Donnerschweer Str. 216, 12 Uhr

11
SAMSTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 und 18 Uhr
Freaks, GOP Variete, 18 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
19.30 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, 
Irgendwann – die turbulente 
80/90er-Komödie, Fritz Theater, 
20 Uhr
Freaks, GOP Variete, 21 Uhr

MUSIK
Bremen		
6. Ostersteinfestival, mit dem 
Duo Coffee Or Not und der Band 
Tranquil Binge, Villa Sponte, 
16 Uhr
Caldera / G.L.A.S.S., Alternativ 
Pop / Melodic Metal aus Bremen, 
Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY 
Bremen		
Saturday Night live, Cocktail 
Happy Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra’s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, 
Oldschool, RnB und Hip-Hop, 
Avenue Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites, abwechselnd 
mit DJs Ernie, Torsten D., Milus 
Kleyn, D-Aitch oder Sven Baker, 
Modernes, 23 Uhr 

Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 
23 Uhr 
Oldenburg		
Welcome to the Club, Einlass ab 
21, Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Weinfest, letzter Tag voller 
Genuss für Gaumen und Ohren, 
Markthalle und umzu, 17 Uhr 
Bremen		
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und 
genießen, Weserpromenade, 8 Uhr
Oldenburg		
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 
Flohmarkt, Freigelände, Weser-
Ems-Hallen, 8 Uhr

12
SONNTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 Uhr
Freaks, GOP Variete, 14.30 und 
17.30 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
18 Uhr
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 18 Uhr

ANSONSTEN
Ganderkesee	
7. Bookholzberger Bobbycar-
Rennen, Bookholzberger 
„Schleife“, 14 Uhr
Bremen		
Sonntagscafé, Kweer,  
15 Uhr
Oldenburg		
Gottesdienst, Freie 
Christengemeinde Oldenburg, 
10.30 Uhr

13
MONTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 und 18 Uhr

Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
19.30 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg		
FC Kennedy, der offene 
Fußballtreff für Männer, Sportplatz 
Kennedystraße, 19 Uhr

14
DIENSTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 und 18 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
19.30 Uhr

MUSIK
Bremen		
H20 plusBullseye & Last Leaf, 
Lila Eule, 19.30 Uhr
Protomartyr, die Post Punk Band 
auf Tour, Tower Musikclub, 21 Uhr

PARTY 
Bremen		  	
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr
Studi, der Studenten-Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Oldenburg		
Wochenmarkt, Rathausmarkt, 7 Uhr 
Singletreff Ü40, Restaurant 
Shang Hai, 20 Uhr



58

Der Swingerclub in Stuhr

Industriestraße 37
28816 Stuhr / Seckenhausen

Telefon  0421 / 87 85 21 40
Mobil 0176 / 37 79 08 47
www swingerclub-passion.de

Dienstag 15.00 - 24.00 Uhr
Freitag 18.00 - 02.00 Uhr
Samstag 20.00 - 04.00 Uhr
Sonntag 15.00 - 22.00 Uhr

Fantasievolle  Themenräume

Außenbereich mit Sauna

Gute Parkmöglichkeiten
Events
Gemütlicher Barbereich
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Kennenlernabend für Neulinge

Campino Back on Track
Schock auf der Berliner Waldbühne: Campino von den Toten Hosen erlitt einen Hörsturz, weshalb auch das Konzert in 
Bremen am 16. Juni kurzfristig abgesagt werden musste. Nun ist die Kämpfernatur wieder auf den Beinen und die „Laune 
der Natour ‘18“ geht mit Vollgas voran. Gewissermaßen repräsentiert der Sänger damit die Kernbotschaft des neuen Albums 
„Laune der Natur“, in dem traurige Geschehnisse ebenso ihren Platz finden wie freudige Momente – eben zwei Seiten 
derselben Medaille. Kraftvolle Musik und eine spektakuläre Bühnenshow erwarten die Bremer schließlich am 4. August, 
wenn ab 17.30 Uhr auf der Bürgerweide Campino und Co. auf die Bühne treten.  

15
MITTWOCH

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 und 18 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
19.30 Uhr

MUSIK
Bremen		
Sonic Health Club, Funk, Pop & 
Soul aus Bremen und Oldenburg, 
Meisenfrei, 20 Uhr

PARTY
Bremen		  	
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg		
Meet me on Wednesday, 
Drinks4Friends-Preise, Cubes,  
22 Uhr
Uni Nacht, Amadeus Tanz
speicher, 23 Uhr  
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Vielfalt, Frische 
und Qualität, Rathausplatz, 7.30 Uhr
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 
Handwerklich und künstlerisch 
Arbeiten, eine Kooperation mit 
der Oldenburger Kunstschule, 
Oldenburger Kunstschule e.V., 
10 Uhr 
Stammtisch Oldenburger 
Singles, Florian – Grand Café, 
20 Uhr
Uni Nacht, umsonst kickern 
und Spaß haben, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

16
DONNERSTAG

BÜHNE
Bremen		
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
19.30 Uhr
Freaks, GOP Variete, 20 Uhr

MUSIK
Bremen		
Local Radio’s Rocking Safari, 
Rock & Pop / Hard Rock aus Köln 
und Bremen, Meisenfrei, 20 Uhr

PARTY
Bremen		
Momentos Latinos, die 
wöchentliche Salsa und Latin 
Party, Moments, 21 Uhr 
Studentennacht, Lila Eule, 
23 Uhr 
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 
Oldenburg 		
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
20 Uhr 

ANSONSTEN 
Ganderkesee 	
Café Kinderwagen, Eltern 
mit Kindern bis zur Vollendung 
des ersten Lebensjahres 
treffen sich bei Kaffee, Tee und 
Keksen, um sich auszutauschen, 
Jugendzentrum Trend, 9.30 Uhr 
Oldenburg		
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 7 Uhr 

17
FREITAG

BÜHNE
Bremen		
Freaks, GOP Variete, 18 Uhr

Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
19.30 Uhr
Freaks, GOP Variete, 21 Uhr

MUSIK
Bremen		
Sommer in Lesmona – Bremer 
Freitagnacht, Knoops Park, 21 Uhr
Local Heroes Finale, Meisenfrei, 
21 Uhr

PARTY 
Bremen 		
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weitgefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum 

Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr
Uptown Funk, R ‚n‘ B Old School 
vs. New School, Modernes, 23 Uhr
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Oldenburg		
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr 
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 
Verschenkemarkt, 
Donnerschweer Str. 216, 12 Uhr

18
SAMSTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 Uhr
Sommer in Lesmona – Tee in 
Lesmona, Knoops Park, 16 Uhr
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 

Bremen, 18 Uhr
Freaks, GOP Variete, 18 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
19.30 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, 
Irgendwann – die turbulente 
80/90er-Komödie, Fritz Theater, 
20 Uhr
Freaks, GOP Variete, 21 Uhr

MUSIK
Bremen		
Sommer in Lesmona –  
Großes Orchesterkonzert, 
Knoops Park, 20.30 Uhr
Birth Control, Krautrock aus 
Deutschland, Meisenfrei,  
21 Uhr

PARTY 
Ganderkesee	
Schützenfest Urneburg – 
Urneburgfete im Festzelt, SV 
Urneburg, 21 Uhr
Bremen		
Saturday Night live, Cocktail 
Happy Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra’s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, 
Oldschool, RnB und Hip-Hop, 
Avenue Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites, abwechselnd 
mit DJs Ernie, Torsten D., Milus 
Kleyn, D-Aitch oder Sven Baker, 
Modernes, 23 Uhr 
Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 
23 Uhr 
Oldenburg		
Welcome to the Club, Einlass ab 
21, Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 
 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Bremen		
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und 
genießen, Weserpromenade, 8 Uhr
Oldenburg		
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 
Flohmarkt, Freigelände, Weser-
Ems-Hallen, 8 Uhr
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Sommer in Lesmona
Liebhaber klassischer Musik und gefüllter Picknickkörbe sind vom 17. bis zum 19. 
August beim Sommer in Lesmona im Burglesumer Knoops Park bestens aufgehoben. Das 
Klassik-Open-Air-Festival beginnt am Freitag um 21 Uhr mit der „Bremer Freitagnacht“ 
und dem finnischen Klaviervirtuosen Iiro Rantala (Bild). Am Samstag folgt um 16 Uhr die 
literarische Lesung „Tee in Lesmona“ mit Schauspielerin Gesine Cukrowski und ausge-
suchter Kammermusik. Das große Orchesterkonzert um 20.30 Uhr bringt die Deutsche 
Kammerphilharmonie Bremen mit dem schweizerischen Klezmer-Quintett Kolsimcha auf 
die grüne Bühne, gefolgt vom Open-Air-Kino um 22.30 Uhr. Der Familientag am Sonntag ab 
11 Uhr mit Workshops und Familienkonzert rundet das Programm ab.  

DAS ANGEBOT:
Sie arbeiten von Anfang an in einem jungen, motivierten Team und lernen alle relevanten 
 Bereiche der Redaktionsarbeit kennen. Für unser Magazin nehmen Sie Redaktionstermine 
wahr und  berichten in Wort und Bild über wichtige Geschehnisse der Branche. Nach 
erfolgreichem Abschluss des Volontariats wird eine unbefristete Festanstellung angestrebt.

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG:
 Ursula Kasubke I info@borgmeier.de

Borgmeier Media Gruppe GmbH 
Lange Straße 112 • D-27749 Delmenhorst • www.borgmeier.de
Fon: +49 (0) 42 21 - 93 45-0 • Fax: +49 (0) 42 21 - 1 77 89

DIE AUFGABEN
•  Verfassen von Nachrichten, 

Reportagen und Interviews

•  Wahrnehmung von internationalen 
Messeterminen und Presse konferenzen

•  Betreuung des Online-Auftritts 
und der Social-Media-Kanäle

Die Borgmeier Media Gruppe GmbH ist als Medienagentur mit mehr 
als 200 Mitarbeitern in den Geschäftsbereichen Publishing,  Public 
 Relations, Marketing, Design, Events, Online-Marketing und TV- 
Nachrichten engagiert.

IHR PROFIL
•  Abgeschlossenes Studium und/oder erste 

 journalistische Erfahrungen

• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse

• Kontaktfreude und Teamfähigkeit

•  Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit,  
Kreativität und Flexibilität

• Führerschein Klasse B

REDAKTIONSVOLONTÄR (M/W)

Für unsere zahlreichen Print-Publikationen in den Sparten Lifestyle, Boulevard, Wirtschaft, 
Fachhandel und Stadtmagazine sucht unser junges Team in Delmenhorst zum nächst möglichen 
Termin Verstärkung.

FÜR EIN FACHMAGAZIN DER ADULT-BRANCHE
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SONNTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 Uhr
Freaks, GOP Variete, 14.30 und 
17.30 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
18 Uhr
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 18 Uhr

MUSIK
Ganderkesee	
1000 Takte Blasmusik, 
Waldschänke Steinkimmen, 
10 Uhr
Bremen		
Sommer in Lesmona – 
 Der Familientag, Knoops Park, 
11 Uhr
Salonorchester Cappuccino, 
Kaffeehausmusik im Konzertsaal – 
ein Biotop der Augenblickskunst, 
Sendesaal, 18 Uhr
Westernhagen, auf großer  
MTV Unplugged Tour: Eine  
Reise durch die Karriere  
des Künstlers, ÖVB-Arena,  
20 Uhr

PARTY
Ganderkesee	
Schützenfest Urneburg –  
Fete im Festzelt, SV Urneburg, 
20 Uhr

ANSONSTEN
Bremen		
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr
Oldenburg		
Gottesdienst, Freie 
Christengemeinde Oldenburg, 
10.30 Uhr

20
MONTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent –  
Die Jurycastings, Metropol 
Theater Bremen, 13.15 und  
18 Uhr 

ANSONSTEN
Oldenburg		
FC Kennedy, der offene 
Fußballtreff für Männer,  
Sportplatz Kennedystraße,  
19 Uhr

DIENSTAG

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 und 18 Uhr 

MUSIK
Bremen		
The Broadcast, Soul, Rock & 
Funk aus den USA, Meisenfrei, 
20 Uhr 

PARTY 
Bremen		
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr
Studi, der Studenten-Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Oldenburg		
Wochenmarkt, Rathausmarkt, 
7 Uhr 
Singletreff Ü40, Restaurant 
Shang Hai, 20 Uhr

22
MITTWOCH

BÜHNE
Bremen		
Das Supertalent – Die 
Jurycastings, Metropol Theater 
Bremen, 13.15 und 18 Uhr 

MUSIK
Bremen		
Lagwagon, Kulturzentrum 
Schlachthof, 20 Uhr
Cool Breeze, 60’s- & 70’s-Cover 
aus Ganderkesee, Meisenfrei, 
20 Uhr

PARTY
Bremen		
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg		
Meet me on Wednesday, 
Drinks4Friends-Preise, Cubes, 
22 Uhr
Uni Nacht, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr  
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Vielfalt, Frische 
und Qualität, Rathausplatz, 7.30 Uhr
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 

Handwerklich und künstlerisch 
Arbeiten, eine Kooperation mit 
der Oldenburger Kunstschule, 
Oldenburger Kunstschule e.V., 
10 Uhr 
Stammtisch Oldenburger 
Singles, Florian – Grand Café, 
20 Uhr
Uni Nacht, umsonst kickern 
und Spaß haben, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

23
DONNERSTAG

BÜHNE
Bremen		
Irgendwie, Irgendwo, 
Irgendwann – die turbulente 
80/90er-Komödie, Fritz Theater, 
19.30 Uhr
Freaks, GOP Variete, 20 Uhr

MUSIK
Bremen		
Laith Al-Deen – live  
acoustic 2018, Aladin Music 
Hall, 20 Uhr
Whiskey Shivers, eine  
großartig talentierte  
Bluegrass-Band, Karton,  
20 Uhr
Wegweiser, Punk aus 
Ostfriesland, Meisenfrei, 20 Uhr

PARTY
Bremen		
Momentos Latinos, die 
wöchentliche Salsa und Latin 
Party, Moments, 21 Uhr 
Studentennacht, Lila Eule, 
23 Uhr 
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 
Oldenburg		   
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
20 Uhr 

ANSONSTEN 
Ganderkesee		
Café Kinderwagen, Eltern  
mit Kindern bis zur Vollendung  
des ersten Lebensjahres treffen 
sich bei Kaffee, Tee und  
Keksen, um sich auszu-tauschen, 
Jugendzentrum Trend, 9.30 Uhr 
Oldenburg		
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 

24
FREITAG

BÜHNE
Bremen		
Freaks, GOP Variete, 18 Uhr

2119
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SONNTAG

BÜHNE
Delmenhorst	
Dave Davis – Genial verrückt!, 
Divarena, 20 Uhr
Bremen		
Freaks, GOP Variete, 14.30 und 
17.30 Uhr

MUSIK
Oldenburg		
1. Sinfoniekonzert, mit Werken 
von P. Tschaikowsky, O. Respighi, 
B. A. Zimmermann und G. Bizet, 
Oldenburgisches Staatstheater – 
Uferpalast, 11.15 Uhr
Die Comedian Harmonists – 
Wiederaufnahme, musikalisches 
Schauspiel von G. Greiffenhagen 
und F. Wittenbrink, Oldenburgisches 
Staatstheater – Uferpalast, 19.30 Uhr

PARTY
Ganderkesee	
Schützenfest Adelheide – 
Disco, mit DJ Marco Coldewey, 
Eintritt frei, SSV Adelheide, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Großer Hökermarkt in 
Hasbergen, Ortsteil Hasbergen, 
11 Uhr
Ganderkesee	
Schützenfest Adelheide – 
Proklamation, SSV Adelheide, 
19 Uhr
Hude		
LandTageNord, dritter Tag der 
Messe für Agrar und Freizeit, 
Wüsting (Hauptstraße 2)
Bremen		
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr
Oldenburg		
Gottesdienst, Freie 
Christengemeinde Oldenburg, 
10.30 Uhr

27
MONTAG

MUSIK
Bremen		
Dew Scented – The Final  
Tour! Plus: Ravager & 
Skulled, Tower Musikclub, 
20 Uhr

Flohmarkt, Freigelände, Weser-
Ems-Hallen, 8 Uhr

Stadtfest Oldenburg
19 Bühnen, mehr als 70 Bands, 12 DJs, 240 Buden und an die 400.000 Besucher – das 
Oldenburger Stadtfest repräsentiert Nordwestdeutschlands Nr. 1 der Musikfestivals. 
Fans von Hardrock bis Oldies, von House bis Black Music kommen vom 30. August bis 1. 
September voll auf ihre Kosten, ganz gemäß dem Leitspruch: Beim Stadtfest gibt‘s nichts, 
was es nicht gibt! Doch das Megaevent mitten in der City hat noch viel mehr zu bieten, etwa 
ein eigenes Kinderstadtfest für die kleinen Gäste inklusive Mitmach-Bio-Bauerhof oder 
Open-Air-Gottesdienste samt Poetry-Slam und BMX-Einlagen. Das Stadtfest öffnet an allen 
drei Tagen um 11 Uhr seine Pforten.

www.landtagenord.de

24. – 27. August in Oldenburg, Wüsting

Das Erlebnis für die ganze Familie auf über 
130.000 m2. Information und Innovation für 
den  modernen Landwirt. 

 täglich 9 bis 18 Uhr, Parken frei  

 Tierschauen und Technikvorführungen

 Biogasanlage mit Führung

 Tiere, Land & Technik, 
 Haushalt, Garten & Freizeit  

HIER schlägt das Herz 
der Landwirtschaft

Irgendwie, Irgendwo, 
Irgendwann – die turbulente 
80/90er-Komödie, Fritz Theater, 
20 Uhr
Freaks, GOP Variete, 21 Uhr

MUSIK
Delmenhorst	
Burginsel-Festival, mit den 
dIRE sTRATS aus Bremerhaven, 
Burginsel, 20 Uhr
Bremen		
Broukar von Andalusien bis 
Aleppo, Sendesaal, 20 Uhr
Delta Crabs, Blues aus Bremen, 
Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY 
Bremen		   
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weitgefächer-
ter und tanzbarer Mix aus  
Rock, Pop & Charts, Aladin, 
21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum 
Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr 
2000er Party, das Beste der 
Dekade 2000 bis 2009, Modernes, 
23 Uhr
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Oldenburg		
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr 
Sommer in der Delme – 
Tag der offenen Tür, mit 
Führungen, Bühnenprogramm, 
Mini-Mittelaltermarkt und mehr, 
Delme-Werkstätten, 13 Uhr

Hude		
LandTageNord, erster Tag der 
Messe für Agrar und Freizeit, 
Wüsting (Hauptstraße 2)
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 
Verschenkemarkt, 
Donnerschweer Str. 216, 12 Uhr

SAMSTAG.
 
BÜHNE
Bremen		
Irgendwie, Irgendwo, Irgendwann 
– die turbulente 80/90er 
Komödie, Fritz Theater, 20 Uhr
Freaks, GOP Variete, 21 Uhr

MUSIK
Delmenhorst	
Burginsel-Festival, Jens 
Sörensen singt die „Sinatra-Story“ 
mit Begleitung der Big Band 
Bremen, Burginsel, 20 Uhr
Bremen		
Musikfest Bremen – Eröffnung: 
Eine große Nachtmusik, Glocke 
– Großer Saal, 20 Uhr
Annett Kuhr und Jens Kommnick, 
zwei Liedpoeten geben sich ein 
Stelldichein, Sendesaal, 20 Uhr
Duo Brizi – Geben Sie acht, 
Villa Sponte, 20 Uhr
Shiloblaengare, Rock & Hard 
Rock aus Bremen, Meisenfrei, 
21 Uhr

PARTY 
Ganderkesee	
Schützenfest Adelheide – 
Disco, mit DJ Marcel Serafin, SSV 
Adelheide, 20 Uhr
Bremen		
Saturday Night live, Cocktail 
Happy Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra’s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, 
Oldschool, RnB und Hip-Hop, 
Avenue Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites, abwechselnd 
mit DJs Ernie, Torsten D., Milus 
Kleyn, D-Aitch oder Sven Baker, 
Modernes, 23 Uhr 
Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 
23 Uhr 
Oldenburg		
Welcome to the Club, Einlass ab 
21, Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Hude		
LandTageNord, zweiter Tag der 
Messe für Agrar und Freizeit, 
Wüsting (Hauptstraße 2)
Bremen		
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und 
genießen, Weserpromenade, 8 Uhr

Oldenburg		
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 
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Oldenburg		
1. Sinfoniekonzert, mit  
Werken von P. Tschaikowsky, 
O. Respighi, B. A. Zimmermann 
und G. Bizet, Oldenburgisches 
Staatstheater – Uferpalast, 
19.30 Uhr

ANSONSTEN
Hude		
LandTageNord, vierter Tag der 
Messe für Agrar und Freizeit, 
Wüsting (Hauptstraße 2)
Oldenburg		
FC Kennedy, der offene 
Fußballtreff für Männer, Sportplatz 
Kennedystraße, 19 Uhr

28
DIENSTAG

MUSIK
Bremen		
Musikfest Bremen – 
Jubiläumskonzert, Obere 
Rathaushalle, 20 Uhr
Josh Hoyer & Soul Colossal, 
Soul aus den USA, Meisenfrei, 
20 Uhr

PARTY 
Bremen		
Studi, der Studenten-Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Hude		
LandTageNord, letzter Tag der 
Messe für Agrar und Freizeit, 
Wüsting (Hauptstraße 2)
Oldenburg		
Wochenmarkt, Rathausmarkt, 
7 Uhr 
Singletreff Ü40, Restaurant 
Shang Hai, 20 Uhr

29
MITTWOCH

MUSIK
Bremen		
Lofft, Nu Rock aus Hamburg, 
Meisenfrei, 20 Uhr 
Oldenburg		
Meet me on Wednesday, 
Drinks4Friends-Preise, Cubes, 
22 Uhr
Uni Nacht, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr  

Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Vielfalt, Frische 
und Qualität, Rathausplatz, 7.30 Uhr
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 
Handwerklich und künstlerisch 
Arbeiten, eine Kooperation mit 
der Oldenburger Kunstschule, 
Oldenburger Kunstschule e.V., 10 Uhr 
Stammtisch Oldenburger Singles, 
Florian – Grand Café, 20 Uhr
Uni Nacht, umsonst kickern 
und Spaß haben, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

30
DONNERSTAG

BÜHNE
Bremen		
Irgendwie, Irgendwo, Irgendwann 
– die turbulente 80/90er-
Komödie, Fritz Theater, 19.30 Uhr

4. Oktober 2018

6. September 2018

Jokah
Tululu 

Peter
Löhmann

Tim
Becker

Horst
Fyrguth

Freddy
Farzadi

Marcel 
Kösling

FREITAG

BÜHNE
Bremen		
Backstage, GOP Variete, 18 Uhr
Bilder deiner großen Liebe, 
Brauhauskeller, 19 Uhr
Quichotte: Optimum  
fürs Volk, Kito Vegesack,  
20 Uhr
Backstage, GOP Variete, 21 Uhr

MUSIK
Bremen		
Musikfest Bremen –  
Förderpreisträger 
Deutschlandfunk 2017, 
Gustav-Heinemann-Bürgerhaus 
Vegesack, 19 Uhr
Forced to Mode – the 
devotional tribute to  
Depeche Mode, Tivoli,  
20 Uhr
Johanna Borchert Solo, 
Sendesaal, 20 Uhr
Four Imaginery Boys, Cure-
Cover aus Süddeutschland, 
Meisenfrei, 20 Uhr 

Oldenburg		
Stadtfest Oldenburg, erster  
Tag des Mega-Bühnenpro-
gramms, Oldenburger Zentrum, 
11 Uhr

PARTY 
Bremen		
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weitge-
fächerter und tanzbarer Mix 
aus Rock, Pop & Charts, Aladin, 
21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum 
Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Trash Party, das trashigste aus den 
70ern bis heute, Modernes, 23 Uhr 
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Oldenburg		
Hier tanzt die Stadt, Loft,  
23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst	
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr 
Oldenburg		
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke 
Kennedystr., 7 Uhr 
Verschenkemarkt, 
Donnerschweer Str. 216, 12 Uhr

Backstage, GOP Variete, 20 Uhr

MUSIK
Bremen		
Musikfest Bremen – Romeo 
und Julia, Glocke – Großer Saal, 
20 Uhr
Soulrender, Hip Hop aus Bremen, 
Meisenfrei, 20 Uhr 
Oldenburg		
Stadtfest Oldenburg, erster 
Tag des Mega-Bühnenpro- 
gramms, Oldenburger Zentrum, 
11 Uhr

PARTY
Bremen		
Momentos Latinos, die 
wöchentliche Salsa- und Latin- 
Party, Moments, 21 Uhr 
Studentennacht, Lila Eule, 
23 Uhr 
Oldenburg 		
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
20 Uhr 

ANSONSTEN 
Ganderkesee 	
Café Kinderwagen, Eltern  
mit Kindern bis zur Vollendung 
des ersten Lebensjahres 
treffen sich bei Kaffee, Tee  
und Keksen, um sich 
auszutauschen, Jugendzentrum 
Trend, 9.30 Uhr 
Oldenburg		
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 
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EINE KLEINE ZEITREISE …

?

Das stand vor zehn Jahren im  
Deldorado 08/2008:
•	� Neue Projekte: Sarah Connor 

startet wieder durch
•	� Nach 42 Dienstjahren: Polizeichef 

Gerd Schütte geht in Ruhestand
•	� Polizei machtlos: Immer mehr 

Schmierereien an Häusern 

Und das lesen Sie vielleicht im  
Deldorado 08/2028:
•	 �Saisonvorbereitung: SV Atlas testet 

gegen Bezirksligisten Hamburger SV
•	 �Parkhaus beliebt wie nie: 

Ebene 23 feierlich eröffnet
•	� Nummer 150: Heinz Bußmann plant 

Badminton-Partie im Wasserturm

In dieser Deldorado-Ausgabe haben 
wir einen besonders heißen „Streifen 
des Monats“ für euch. Anfang des Mo­
nats war es auf der Burginsel wieder so 
weit: In der Graft fand am 7. und 8. Juli 
das allseits beliebte „Graf Gerds Stadt­
getümmel“ statt. Eines der Highlights 
der Veranstaltung war die Feuershow 
des Feuer- und Fantasietheaters „Cha­
peau Claque Rouge“. Mit Feuerringen 
und -pendeln ausgestattet, tanzten die 
beiden Artisten zu passender Musik vor 
den zahlreichen Besuchern des Stadt­
getümmels. Der Funke sprang auch auf 
das Publikum über, glücklicherweise 
nur metaphorisch. Wer 
die Feuershow vom 
7. Juli noch einmal 
nacherleben möchte, 
kann das hier tun:

STREIFEN
 DES MONATS 

EINE REDENSART UND IHRE BEDEUTUNG 

D 08-08 Gundula.indd   1 24.07.2008   14:09:41 Uhr

„Alter Schwede, du bist ja groß geworden!“ 
– Der Ausdruck  „Alter Schwede“  wird oftmals 
im Zusammenhang mit einer Bewunderung 
oder Überraschung genutzt. Der Ursprung die­
ser Redewendung liegt schon gut 370 Jahre zu­
rück. Genauer gesagt entstand er um das Ende 
des Dreißigjährigen Krieges (1618 – 1648) he­
rum: Kurfürst Friedrich Wilhelm von Branden­
burg war nach Kriegsende mit der Qualität des 
preußischen Heers nicht zufrieden und warb 

daher bewährte und erfahrene schwedische 
Soldaten an. Diese kannten sich sehr gut mit 
dem Drill aus und wurden aus diesem Grund 
als Ausbilder und Unteroffiziere eingesetzt. 
Die preußischen Soldaten waren so von ihren 
schwedischen Vorgesetzten begeistert, dass sie 
diese respektvoll mit „Alter Schwede“ anspra­
chen. Noch heute wird diese Redewendung in 
Zusammenhang mit dem Ausdruck von Aner­
kennung oder der Überraschung verwendet.

Seit dem 12. März laufen die 
Bauarbeiten am neuen City-
Parkhaus am Stadtwall. Das 
Gebäude soll Platz für 440 
Autos bieten, insgesamt wird es 
zehn Ebenen geben. Das alte City-
Parkhaus wurde 2017 abgerissen, im 
Juni letzten Jahres hatten Bürger die 
Chance, für die Fassade des neuen 
Gebäudes abzustimmen. Am 18. Juli 
wurde das Richtfest auf der Baustelle 
gefeiert, die Fertigstellung ist für das 
Weihnachtsgeschäft 2018 geplant. 
Übrigens: Ursprünglich sollten 590 
Stellplätze angeboten werden, durch 
den Wegfall der geplanten Parkmög­
lichkeiten für das neue Krankenhaus 
gibt es jetzt aber nur 440 Stellplätze 
auf insgesamt 10 Ebenen.

440

 DIE ZAHL DES MONATS: 
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Tiefuhr
• Rollläden  
• Markisen
• Vordächer  
• Fenster
• Türen

Sicherheitsrollläden 
inklusive: 

Motorbedienung mit 
Hochschiebesicherung

Führungsschiene mit 
Sicherheitsabdeckung

verdeckte Befestigung 
der Führungsschiene

Unsere Markisen stellen alles in den Schatten

MUSTERAUSSTELLUNG • EIGENE FERTIGUNG 
TOP-QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN
Mühlenstraße 136 • 27753 Delmenhorst
(0 42 21) 1 34 61 / 1 83 37 • andre.tiefuhr@ewetel.net

(0 42 21) 1 34 61


